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Beilage z Nr . 143 - er Karlsruher Zeitung
Freitag , 19 . Juni 1883

HroßherzogLHum Kaden .
Karlsruhe , den 18 . Juni .* ( D as „Ber ordnungsblatt der Generaldirektion

der Großh . Staats - Eisenbahnen ") Nr . 32 enthältdie Verordnungen über Postsendungen der Staatsbehörden . —
Dasselbe Verordnungsblatt Nr . 33 enthält Bekanntmachungen
betreffs : VeräriderungSnachweisung zur Bereinskartenliste , Ver¬
setzung von Bahn - und Weichenwärtern , Fahrpreis - Ermäßigung ,Rundreise -Verkehr , Transport von Thieren nach bezw. durch
Holland , Güterbeförderung im Sommerdienst , Oesterr . - Ung . »Süddeulsch - Frauzös . Verband . Avnahme rc . von Sprengstoffen ,Süddeutscher Verkehr . Waarenstatistik , Berichtigungen rc . in den
Telegraphentorisen , Mittheilungen über auswärtige Verwaltungen ,Aufgefundenes Geld . Dienstaachrichtsn , die Anzeige eines Todes¬
falles und eine Berichtigung .

Geld wurde aufgefunden : am 7 . Juni im Zuge 212 ein Geld¬
beutel mit 2 M . 78 Pf . und in Oberlauchringen abgeliefert .

lD ( Schwurgericht . ) 2 . Fall . Unter dem Vorsitz des Großh .Landgerichts -Raths Martin kam gestern Nachmittag als zweiterFall die Anklage gegen Fcanz Durner von Oberachern wegenMeineids zur Verhandlung . Versitzende Richter waren die Großh .Landgerichts Räthe Kärcher und Jakobi ; Girichlsschreiber : Rechts -
praklikant Asal . Ankläger : Großh . Staatsanwalt Uibel ; Ber -
lheidiger : Rechtsanwalt Schlesinger . Im November v . I . ge-
riethen August Gärtner und Andreas und Wilhelm Hörig mitdem jetzigen Angeklagten und dessen Freund in dem Thiergartenzu Gaden in Raufhäadel , bei welchen die beiden Letzteren ziemlichschwere Körperverletzungen davontrugen ; in der darüber zu An¬fang dieses Jahres abgehaltenen SchöffengerichtS - Sitzuag be¬
haupteten die drei obigen Angeklagten , Turner sei mit einem
gezogenen M -ffer auf sie losgegangen . weshalb sie zur Abwehr
auf ihn eingeschlagen hätten ; Turner stellte in der Verhandlung
dieses in Abrede und gab zeugeneidlich an : ich hatte keinen Stock und
kein Messer zur Verlheidigung ; ein Messer besaß ich damals nicht !
ich hatte meines vorher v rloeen . Garte er , A . und W . Hörig wurden
hierauf wegen erschwerter Körperverletzung zu je zwei Mouaten Ge -
fängniß und zu den Kosten verurtheilt . Gleich nach der Verhandlung
gestand der jetzige Angeklagte seinem ihm Vorhalt machenden Freundauf besten Frage , ob er wirklich kein Messer gezogen habe , zü .daß er bei dem Schöffengericht die Unwahrheit gesagt habe ; auchdie beiden Hörig machten nach ihrer Entlassung aus der Strafhaft
dißfallsige Angaben ; der eine hatte bei der Rauferei rtwas
Blinkendes in der Hand des Turner gesehen, womit dieser nach
ihm stieß, und der andere hatte bei dem Vorgänge den Turner
ausrufen hören : „ jetzt kommt 's Messer ! " Auch wurde in der Folgeauf dem Kampfplatze ein Messer aufgefunden und von dem An¬
geklagten als das scinige anerkannt . Ju der Untersuchung wir
auch in der heurigen Verhandlung gestand der Angeklagte unum¬
wunden zu» daß er falsch geschworen habe ; es sei dies theils aus
Furcht , lheils aus der Meinung geschehen, daß ein Eid vor dem
Schöffengerichte nicht viel zu sagen habe . Die Geschworenen be¬
jahten die Schuldsrage , auf welchen Wahrfpruch der Gerichtshofden Franz Turner von Oberachern wegen unter dem Strafmin -
derungsgruud des § 157 Ziff . 1 St . - G . B . verübten Meineidsim Sinne des § 151 St . - G . - B . zu einer Gefängnisstrafe von
8 Monaten , worauf 1 Monat der Untersuchungshaft anzurechnen
ist , und zur Tragung der Kosten des Strafverfahrens verurtheilte .

» Konstanz , 17. Juni . ( Gewitter . ) Die vom Kurverein
veranstalteten Konzerte im Stadtgarten sollten gestern Abend
ehren Anfang nehmen . Leider verunglückte gleich das erste Kon¬
zert . denn kaum Halle die Regimentsmusik zu spielen begonnen ,als ein starkes Gewitter , begleitet von heftigem Sturm und
Regen , loSbrach . Der Sturm wüthete über eine Viertelstunde ,und zwar in solcher Weise , daß ganze Bäume mngeriffen und
arwsdicke Aeste wi- Strohhalme gekmckt wurden . Der Schaden
dürfte , namentlich an Obstbäumen , nicht unbedeutend sein . Das

4 ) Nachdruck verdorr ».

Roman von Ernst Hallberg .
(Fortsetzung .)

„ Werde mein Weib , Helene , ohne die Einwilligung deines
Vaters ! " Nun war eS gesprochen , nun gab cS kein Zurück mehr ,und die Vorstellung der Ausführung seines abenteuerlichen Planeserfüllte ihn plötzlich mit taumelndem Entzücken .

„ Helene , süße Helene , willst du ? " — Er hielt sie in den Armenund küßte sie , preßte sie an seine Brust und war selbst ebenso
außer sich wie das Mädchen .

Em Käuzchen schrie, das gab sie der Wirklichkeit zurück. Er
zog ihren Arm wieder unter den seinen uud führte sie aus dem
ebenen Weg weiler , dazwischen sprach er , ganz gesetzt und ver¬
nünftig , als sei dieser Gedanke nicht urplötzlich in seinem Hirnentstanden .

„ Höre mich also au , Geliebte ; nachdem mich dein Vater guasaus seinem Hause geworfen hakte . kam ich in meinem Schmerzum Versetzung zu einem andern Regiment ein, das ist genehmigt ,Morgen ist der Tag deS Scheidens . Ich wollte dich nicht wieder¬scheu" — schaltete er ein , — „ dir deinen Gehorsam nichr er¬schweren . Aber ich habe acht Tage Urlaub genommmen , warum ,wnß ich selbst nicht recht, vermutlich hoffte ich doch , dir gegenMeinen Willen noch einmal zu begegnen , um dir ein ewigesLebewohl zu sagen .
"

„O . sprich nicht weiter , Otto, " schluchzte sie , „ ich könnte nicht" den ohne dich. "
»Ja diesen acht Tagen reise ich zu meinem Freund . einemE - iMicheu , und erbitte oder erzwinge eS . daß er uns traut , erü>uß zu diesem Zweck nach Löhn kommen und du dich an einembestimmten Tage herstehleo » oder auch in der Nacht , gleichviel ,braut er aus uns em Paar macht ; vereinigt , durch uichtS mehriu trenne«, treten wir dann vor deinen Vater , liebt er dich wirk-" ch, wird er dir verzeihen ! "
»Wenn ich nun avcr wirklich ganz arm bin. Otto ? "
»Desto besser dann , darüber gräme dich nicht. Liebste, sage nur ,°° du in meinen Plan willigst ! "
»Ja alles, was es auch immer sei, Otto , wenn du es für rechtstadest ! " Es klang so vertrauensvoll , so hiagebend; er sühlte esWonne .
»Du sollst eS niemals bereuen . Helene , wir werden unauS -

x ivttchsich glücklich miteinavder sein. "

um halb 8 Uhr in den Ueberl '
mger See abgehende DamplbootHalle infolge des Sturmes ^ eine halbe Sruade B̂ « L>ätung . Zwi¬schen der Kaserne und , tzM . Kasino bildet « sich ^ da «wahrscheinlichdie Abzugsdohle v«»sWstz . KM - : -e» förwlicheo - Seq , so daß die

Straße kaum zu passiren war . . j- —,_ ._ , . ._ m . >0 ttstu . Z Ls_ _— —
. I .mstar : -Literatur . §

Geschit - tx .^ uKtzuiginMaria Stuart . iMn -HsinrichGerdes . Erfler ^ W ^ Ws (zum Beginn ihrer Gefangenschaftin England . Gotha ^ WMdr . Andr . Perthes , 1885 . Preis 9 M -Die oft behandelte Lebensgeschichte Maria Stuart 's erscheint hiernicht nur in eurer neuen Darstellung , sondern auch unter wesent¬
lich neuen Gesichtspunkten . Ausgehend von den behufs eigenerInformation unternommenen sorgfältigen Untersuchungen der
sogen . Kaffettenbriefe ist der Verfasser zu Resultaten hinsichtlichder Lebensgeschichte der unglücklichen Königin gelangPwelche vonden bisherigen Ergebnissen erheblich abweicheu. Er Mt darübernicht zweifelhaft , „ daß mit dem Gewebe von AnkkzgH « nir Ver¬
dächtigungen , das bisher als Grundlage . Dr datz GeschichteMaria Stuart ' s benutzt worden ist, vollMMgsgcbriAen werden
muß " . Die alte Tradition beruht auf dem GrnndgxUnktü ihrer /Schuld , und auch diejenigen Historiker , die fift dreiWchnIblysig -
keit der Schottenkönigin cintretcn , habensich, -fme der Verfaß er¬
zeigt , von dieser Tradition nicht völlig freizumachrU vermocht .Der Verfasser hat sich für seine werthvolle MoniHstaphie die
doppelte Aufgabe gestellt , die Kassettenbriefe mit Men Hilfs¬mitteln , welche die heutige Geschichtsforschung an die Hand gibt ,zu Prüfen und die Lebensgeschichte Maria 's in einer andern ,naturgemäßeren Weise pragmatisch aufzubauen . Die beiden Theiledes Buches erscheinen selbstverständlich in umgekehrter Folge .Zuerst wird das Leben Maria 's von Seite 1 bis Seite 380 in
12 Kapiteln dargestellt ; jedoch ist die Geschichtserzählung vor¬
läufig nur bis zum Schluß der Konferenz von Westminster ge¬führt worden . Bei günstiger Aufnahme des Buches wird ein
zweiter Thcil die letzte Lebenszeit der Königin behandeln . So - .dann werden in Form eines Anhanges von Seite 383 bis Seite500 die Kassettenbriefe mitgetheilt und besprochen . Von größterWichtigkeit ist der erste, der kurze Glasgvwer Brief , welcher ein
verräthcrisches Einverständniß Maria 's mit Bothweil vor der "
Ermordung Darnley 's beweist. Wäre die Echtheit dieses Briefes
zugegeben , so könnte das Urtheil nicht zweifelhaft sein . Der Ver¬
fasser aber glaubt den Beweis für die Unechtheit der Dokumentemit solcher Evidenz erbracht zu haben , daß bei Anerkennung der
Grundsätze rationeller Textkritik dagegen nicht aufzukammen sei.
Dasjenige , was die Schotten in Westminster als Abschrift der
französischen , von Maria eigenhändig geschriebenen Original -
briese vorlegten , ist erst aus den Texten übertragen , die sie für
schottische Uebersetzungen jener Briefe ausgaben . Wir empfehlendas interessante Werk , welches jedenfalls zu weiteren Unter¬
suchungen Anlaß geben wird , allen Geschichtsfreunden und er¬
wähnen nur noch, daß dasselbe bei aller Gründlichkeit angenehmund fließend geschrieben ist.

August Stöber . Ncue Blsatia . Beiträge zur Landeskunde ,Geschichte , Sitten - und RechlLkunde des Esasses , auSgewähltaus 50 Jahren literarischer Thäügkeit des Verfassers 1S34 — 84 .Zugleich Schlußband der „Malta "
. Mülhausen i . E . S . Petry1885 . — Im Frühjahr 1884 schrieb A u g u st S l ö b e r , der

verdiente GelchichiS- uns Sprachforscher , einer der Pioniere des
Deutschthuws im Elsaß , die Vorrede zu diesem Schlußbande , den
er dem Andenken seines gleichgesinnten und gteichstrcbenden Bru¬ders Adolf estöber zu widmen gedachte . Aber kaum warenein paar Bogen gedruckt , als am 19. März 1884 der Tod den
Verfasser der Freude beraubte , an die Veröffentlichung diesesMerkchens die letzte Hand zu legen . Indessen ist dieselbe in ver¬änderter Gestalt nach dem von dem Verewigten Hinterlassellen
Plane zu Ende geführt worden . Das Buch ist in fünf Abthei -
lungeu eingelheitt . Die erste enthält biographische Artikel . das

Langsam . Arm iu Arm gehend , träumend über ihr eigenes zu¬künftiges Glück, schrille» sie dem schlosse zu und erreichten das¬
selbe nach einer halben Stunde .

„ Wie willst du aber hinein , Helene ? " fragte endlich der Of¬fizier , aus dem Lande der Selige » wieder aus die Prosaische Erde
gelangend , „ich wette , du hast keinen Hausschlüssel . "

„Nein , aber die Fenster in der Bibliothek sind offen und leicht
zu erreichen, wenn du mir hilfst .

"

So leicht ging das nun freilich nicht . Denn Herbach war ge¬
zwungen , Mil all seiner Turncrgewandlheit zuerst hineinzakfttteraund dann Helene behutsam emporzuziehen : es war kein leichtesStück Arbeit , so zierlich sie auch war . Der Mond kam darüber
über die Wipset der Bäume und wachte ein merkwürdig schiefes
Gesicht , der Pfau kam unhördar mir seinem langen Schweif an -
geschleppt und sah verwundert auf das «sonderbare Ereigmß vor
sich, er duck.' e den Kops und dlinzette mißvergnügt . Lieuteaant
Herdach wischte sich den Schweiß von der Stirn » aber das lhat
nichts . und Heleue zitterte em wenig und jchämle sich der son¬
derbaren Situation . Er aber umsaßle sie und flüsterte zärtlich :

„ Schlafe sanft . kleine Frau Lieutenant Herbach in spe , und
träume von unserer Zukunft ; heute in acht Lagen kommst da zur
Hochzeit ; das Nähere schreibe ich dir bis Sonntag «Kd sfg ; «Hin deu hobteu Baumstamm an dem Oet , wo wir uns zuesKÄeu :
sunden . Bis dahin sei klug und verralhe uns nicht . " ILc küßte :
sie noch einmal , danu nahm er den Weg durch daü FeustevgrtrLck ,wie er g >kommen.

^Helene lehnte iu der tiefen Nische und sah ihm lanMe ^ gch„ eio
Mor -dstrahl ttaf seine blitzende Epaulelte , der Pfau lehrte gut
ais wollte er einen Warnruf ausstoßen . die Fontaiue ^plazschMte
ausdringlich laut , aiS müsse auch sie eine Stimme habt » bei dem
hochwichtige« Ereigniß dieser lauen , köstlichen Sommernacht , und
Helene drückte die Hand auf 's Herz und sagte laut zu allem , Wa¬
ste umgab :

„ O , wie glücklich ich bis , wie unsäglich glücklich ! Seine Frau !Mein ganzes Leben wild nicht ausrnchea , ihm dafür zu danken ,und wenn eS der Vater nun und nimmermehr verzeiht , lieber
mit Otto in die Hölle , als vhue ihn in den Himmel . Helene
Herbach , wie hübtch das klingt , und — wie ich ihn liebe ! "

Wie war das alles so gikommcn ?
Helene dachte daran zurück, als sich sich schlaflos in deu Kiffen

ihres Lagers vergrub .

LebenSb ld des namhaften elsässischm Gelehrten Johann GeorgStoffel (1819 — 80 ) , charakteristische Züge aus Johann FriedrichOberlin 's Leben . M « Heilungen über den Maler Emil Zipeiius(f 1865) und über eire brave Frau aus dem Volke ElisabethBrodbcck . — Die zweite Abtheilung ist der Landeskunde , diedritte dem Volksglauben , Sagen , Legenden gewidm -t . In diesenwie in der vierten . Zur Rechlssymbolik llberschriebenen u >d in derfünften Abtheilung . welche Beiträge zur elsässisch - o Kulturge¬schichte enthält , ist eine Fülle belehrenden und interessanten Ma¬terials auS der Vergangenheit dieses alte » deutschen Landes dar -geboieu , das nicht nur im Elsaß , sondern auch im übrigen Deutsch¬land , besonders aber in den stammverwandten alemannischen Lan -deStheileo am rechten Rheinufer das lebhafteste Interesse zu er¬wecke« geeignet ist. Eine willkommene Beilage ist das analvtischeBerzeichviß der Schriften August Slöber 's über das Elsaß wäh¬rend der 50 Jahre seiner reichen und gesegneten literarischenWirksamkeit . ES ist für Deutschland eine Ehrensache , diesemVermächtnisse eines edlen deutschen Patrioten eine sympathischeAufnahme ' zu gewähren .
E . Bill ?r ^ Barbara Ittenhausen . Ein Aug - burgerFawifteuftü <m,im 18. Jahrhundert . Leipzig , K . Rechner . 4M .Ein « 1,tr « khistoirsÄe Erzählung , in welcher dir Farbe der ZeitmecketHüftNlMttttGog . ben ist. Leben und Sitten , Denk - und An -

schLtMaschMHer Jahrhunderts sind in naiver und geradedarum Weise vor Augen gestellt. Man kanndaS Buch r-ucht aus der Hand legen , bevor man es zu Ende ge-le>ea , vbwMrhtr geschilderten
"
Vorgänge keineswegs ausregenderNatur siass. Ader , der geiuade Realismus , der das Ganze durch -driagt , übt -äliftdek Leser einen geradezu fesselnden Reiz auS .

Klassische KeGWe Dichtungen mit kurzen Erklärungen fürSchule « HMHÄHerausgegeben vonKarl Heinrich Keck .3 . Theil
'
: Goelhe ' s Gedichte . Auswahl von Friedrich

ZimmerrWtUstzrWMa , Fciedr . Andr . P -rth - S . Als einThkilj >tzrrjHsffhtzetMchr» Hause und den höheren Schulen gewid -» r,sst>wjSjWMuoanikkasstscher deutscher Dichtungen ist die vor¬liegende Auswahl aus Goelhe 'S Lyrik erschienen. Sie ist daSletzte AWa ^ S' iiU vorigen Jahre verstorbenen Professors Frie -d>M '
.3iLÜWroMn in Darmstadt . eines der feinsten und be-»eistnWed Kenner Gvethe ' s . Der Verfasser hat die ihm zuge -sallene schwierige Aufgabe aus 's glücklichste gelöst. Selbstver¬ständlich war von einer für Haus und Jugend bestimmtenSammlung alles auszuscheiden , was in sittlicher und religiöserBeziehung irgend verletzen konnte. Und so findet der Leser hierdie reinsten und lieblichsten Blüthen der Goethe 'schen Poesie zueinem vollen und anmutbige » Strauße vereinigt mit Anmerkungen ,wie sie zum Verständlich da und dort nöthig sein mög ^n . Ganzbesonders heben wir die treffliche Einleitung hstyor '

.^ velche dieLyrik Goelhe ' s in ebenso verständnißvoller als anziehender Weisecharakterisirt . — Aus derselben Sammlung liegt vor : Schiller ' s
„ Wilhelm Tcll "

. . Bon Professor O . Kallsen . E rileitungund Anmerkungen verdienen auch hier die Anerkennung , daß siedem Zweck der Familieulokiüre und des Schulunterrichts voll¬kommen entsprechet?;

Cronberg im Taunus . In dem benachbarten Bade Kron -thal herrscht seit Monaten ein reges Leben und Hand in Handmit dem in diesem Jahre gesteigerten Mineralwasser - Versandt( die tägliche Füllung beträgt 15M0 Flaschen und darüber ) istdie Verschönerung der Anlagen fortgeschritten . Unter andermist aus einem der nahen Gebirgsthäler eine ergiebige Süßwasser -guclle nach Kronthal geleitet und so das Kurhaus , sowie dieübrigen Wohngebäude mit gutem Quellwafler versehen . DasKronthaler Ärmmenetablissement ist für den Wohlstand unsererArbeiterbevölkerung alljährlich von weittragenderer Bedeutunggeworden und es ist für unsere ganze Umgebung von Vortheil ,wenn sich die Versendung der obengenannten Quellen , wie seitherso auch zukünftig , von Jahr zu Jahr besser gestaltet .

Der Park vou Rothmburg stieß in seinem kolossalen Umfangdicht an den Exerzierplatz der kleinen Garmsonsstadt Löhn undwenn man stundenlang in demselben umherlief , konnte mau deut¬lich Kommandoworte und das Trappen der Mannschaften höre » .Wenn dann die Dienststunden zu Enpe waren , suchten die HerrenOffiziere -eine kurze Erholung un^ '
AWHluyg guL dem grünenMoos . unter deu schattigen Bäumen Ses ' MkS ; am fleißigstenaber Seiner Majestät LkconVlleujenaKt Qtto sHerbmh.Er war ein lsekL § w « diars , asekI -ich«si»iitisO Kerlchen , sarecht füLdielchtvM ^ ske Seit seines WmkibMchäFea . und wenner den Umsonusrock straffer m die «TMr '

zvg , d«n Schnurrbartdrehte uud den Weg in de » Park emschlug, hätte er deck Trottoirder Residenz stets zur Zierde gereicht.
In Löhn blickten ihm die zahlreichen jungen Damen der Stadtbewundernd nach , sobald ec den schlecht gepflasterten Markt miteleganten Schritten passirte , aber er war in seiaem Geschmackentschieden exklusiv und würdigte selten eine seiner Beachtung .Ec trank und spielte gern , letzteres leider nur zu gern , obgleicher wohlhabend war , es also nicht allzu bedenklich schien , warüberall gern gesehen und freute sich seines Lebens in echt jugend¬licher , enttchulddarer Weise.
Merkwürdig , wenn er dev Park von Rothenburg betrat , ginger nicht etwa ziel- und planlos iprzicren , sondern mit seltenerBeharrlichkeit bog er bald links ab und gelangte nach kurzemWände : n an einen ganz versteckten und buschigen Ruheplatz , derwar täglich bes. tzt » und täglich sagt « er , die Absätze einandernähernd und militärisch «n die Mttze fassend .
„ Gaten Tag ', « n » gnädiges Fsäukfti .

' ich störe doch hoffent¬lich nicht , sonst « erde ich mich ääcknhKckM ratsern «* , -"- » -Und sie hob das erröiherche MsichtckM .,ro « d«t Arbeit »derdem Buch empor und erwiderle : . .„ Nicht ml geringsten . Herr Mal mich ,
"
däss Siekommen , denn ich b,n so alle« , ! " '

, , , ^ r l- < , - . .Sie wiederholte ihm LaS uvan - mM tw^ er h» tr c- «llewalmit dem größten Veranügen . dazu war es so still hier , der Pirolrief zuweilen , Käfer und Bienen summten um die kleinen beschei¬denen Blumen , die Sonne fand tansead Wege , hindurch zuschlüpfen und ihnen allerlei Schabernack zu spielen , das Besteaber war , daß keine neidischen Augen dies Idyll überwachenkonnten . keine bösen Zungen über daS plaudern , waS an sich so
harmlos , doch für die Bclheiligtea za einer Qurlle ungemeffenenGlückes wurde . (Fortsetzung folgt .)



Handel « ud Verkehr .
Handelsberichte .

Submissionen im AuSlande . Rumänien . 1 .
30 . Juni (n. St .) Gelatz . Kanzlei de- Königlich Rumänischen
FlottilleucorvS . Lieferung von 10000 Stearinkerzen . Länge :
M nun , Dicke : 32 nun . 2 . 4. August (n . St .) dieselbe Behörde .
2600 m Tuch . 1000 m Flanell , 3900 in Leinwand . Näheres an
Ort und Stelle .

Hamburg , 17. Juni . (Der »Hamb . Korrespondent ")
erfährt » daß ein aus den Bankhäusern S . Bleichröder , L . Beh¬
rens Söhne und der Dänischen Landmannsbank bestehendes Kon¬
sortium acht Millionen Kionen 4proz . Stccktzolmer Siadtaoleihe
übernommen habe .

Luzern , 17 . Juni . (AuSweiSder Gotthard - Bahn )
Per Mai 1885 gegen den Ausweis Pro Mai 1884 :

Personenverkehr 380,000 FrcS . — 28,656 Frcs .
Güterverkehr SSO 000 , 58,970 »

910,000 Frcs .
Ausgaben 404,000 » -l- 29,312 .
Ueberschuß S08 .000 FrcS . — 1,002 ,

Berloosnnge « . Stadt Ofen 40 - fl . - Loose vom Jahre
18S9 . Ziehung am 15 . Juni . Auszahlung am 15 . Dezbr . 18 ^5 .
Hauptvreise : Nr . 23177 » 20,0 X1 fl . Nr . 22187 » 1000 fl .
Nr . 32087 33106 35512 35879 40884 a 200 fl . Nr . 49 1323
1580 4385 10872 16003 17587 21334 22SS0 24230 28457 28971
35966 42025 43134 44638 48734 48850 a 100 fl .

3proz . Pfandbriefe derAllgem . österr . Bodenkredit -
Anstalt . Ziehung am 15 . Juni . Auszahlung am 1 . Dez . 1885.
Hauptpreise : Seme 3448 Nr . 26 a 50,000 fl . S . 2820 Nr . 16
a 2000 fl . S . 2155 Nr . 85 , S - 2272 Nr . 88 a 1000 fl . Til¬
gungsziehung : Gezogene Serien : Nr . 1331 1383 2464 2738
3027 . — Alle übrigen gezogenen Nummern je 100 st.

3vroz . Fürst !. SerbischePrämienloof « vom Jahre
1581 . Ziehung am 14. Juni . Auszahlung am 44. Just 1885 .
Gezogene Serien : Nr . 1428 2935 6230 . Hauplpreise : S . 2935
Nr . 14 a 100,000 Fr . S . 6230 Nr . 34 a 10,000 Fr . G . 6230
Nr . 36 a 4000 Fr . S . 1428 Nr . 42 . S . 6230 Nr . 7 a 1000 Fr .
S . . 1428 Nr . 31, . S . 6230 Nr . 17 27 38 47 s SOO Fr . All -
übrigen in den obigen Serien enthaltenen Nummern ä 100 Fr .

Stadt Lüttich 100 - Fr . - Loose vom Jahre 1879 .
Ziehung am 15. Juni . Auszahlung am 1 . Oktober 1885 . Hauvt -
preise : Nr . 25806 a 10.000 Fr . Nr . 102444 a 1030 Fr . Nr .
103703 » 500 Fr .

Stadt Paris SOO Fr . » Loose vom Jahre 1865 . Zie¬
hung am 15. Juni . Auszahlung am 1 . August 1885. Haupt -

Preise : Nr . 465152 » 150 .000 Fr . Nr . 480550 a 50,000 Fr .
Nr . 62683 237400 SI3620 53697 t » 10 .000 Fr . Nr . 1649 >6
243285 48L471 497010 553022 a 5000 Fr . Nr . 14373 81618
101692 398797 418343 440,07 451427 542774 568t70 577003
» 2000 Fr .

Suezkanal 500 Fr . - Loose vom Jahre 1867 . Ziehung
am 15 . Juni . Auszahlung am 1 . Juli 1885 . Hauplpreise : Nr .
80566 » 150,000 Fr . Nr . 241457 297847 a 25 .000 Fr - Nr .
73870 179731 » 5000 Fr . Nr . 7555 20868 72^54 76040
833S6 100479 140584 145459 I84SX1 189957 225248 228191
247993 260814 278001 278047 283882 320192 328932 329782
a 8000 Fr .

Do « Böl^ rrüÄarkte . (Frkst- Ztg .) Die Periode der Wall¬
märkte istHaenmärlig in vollem Gange, . Nahezu nbereivstm -
wend keavzeichyeten jedoch überwieDeMS Hykehot . zurückhaltende
Nachfrage « lchlepapndLr Abzug und MÄMchliag die Situation
dieses Rohstoffes .

'Auf den übrigen MMj,fl .z» ns« leS Referats
blieb Mangel an UoternehmuugSlnl ^ .LkW

'
ffd überwiegend und

nur vereinzelt haben Verkehr und PverseAett der Vorwoche größere
Steigerung erfahr « . .

^

Getreide Kaub an den meisten wenig fluktui -
renden Normungen in trägem Handel .

" 0
Spiritus behielt ruhigeS Geschäft . RAb 'öl fand nach cin-

getretener weiterer Ermattung mehr B -achiuna , wodurch die
Preise schließlich Befestigung annabmen . Leinöl blieb fest im
Wcrkhe behauptet . Olivenöl notirt wenig verändert , Corionöl
etwas fester , Terpentinöl zog nacd anfänglichem Rückgang
alsbald wieder merklich im Preise an . Talg behielt gedrückten
Preisstand ziemlich unverändert . Palmöl sowie Cocasnußöl
wurden williger abgegeben . Schmalz schließt wieder etwas
befestigt . Petroleum erlangte festere Preishaltung .

Kaffee stand,hei wenig veränderten Nolirungeo in ruhigerem
Verkehr . Zuckes gewann festere Preishaltung , von welcher die
in der Boiwoche ewMtrrtene Ermattung großentheils wieder aus¬
geglichen wurde . zE « « a o begegnete bei stetigen und tbeilweise
etwas gebesserten Rotirungen guter Nachfrage - Tbee war bei

ziemlich unveränderkeo Preisen weniger gefragt . ReiS blieb matt ,
ledoch ohne erhebliche, Werthveränderung . Pfeffer hielt die
vorwöchentliche Preisbefestigung nicht völlig aufrecht . Sal¬
peter wurde weiter vernachlässigt . Schellack stand bei wenig
veränderten Preisen in minder regem Handel . Jndiarubber
blieb ruhig , ober gut im Werthe behauptet . Chinin setzte die
Preisermattung fort .

Hopfen bedang bei etwas belebterem Handel ziemlich stetige
Norirunaeu , deren Befestigung jedoch von den überwiegend gün¬
stigen Berichten über den Stand der Pflanzungen erschwert wird .
Tabak begegnete namentlich für amerikanische Sorten verstärk¬

ter Nachfrage . Leder sowie roheH 8 ute verkehrten in über¬
wiegend unveränderter Marktlage .

Baumwolle erlitt bei überwiegendem Angebot und zurück¬
haltender Nachfrage weitere mäßige Preisabschwächung . Jute
wurde zu stetigen und theilweise etwas erhöhten Preisen lebhafter
nmgesetzt . Seide wurde in Folge der gebesserten EcmeauS -
sichten in wenig belebten Umsätzen , vereinzelt etwas billiger ab¬
gegeben . Wolle unterlag allgemeiner Pceisermattuug .

Kohlen verkehrten in ziemlich fester Tendenz . Metalle unter¬
lagen nur ganz vereinzelt belangreichen Preisschwankungen . Eisen
blieb matt . Silber . Bleiund Kuvfer notinen etwas höher ; Queck¬
silber behauptete ziemlich unveränderte Notirung , dagegen fluk -
tuirte Zinn unter kräftiger Mitwirkung der Spekulation sehr er¬
heblich im Preise .

Köln , 17. Juni . Weizen Io« , hiesiger 18 .20 toeo fremder
18 50 , per Juli 17 .20 , per Novbr . 17 .80 . Roggen 'ex» hufiger
15 .20 , ver Juli 14 40 , per Novbr . 15 .—. Rüböl -»» > mir
Faß 26 .50 . per Oktober 26 90 . Haler loco hiesiger 15 . — .

Brrmru . 17 . Juni . Petroleum -Markt . (Schloßbericht .) Stan¬
dard wbite tvev 7 .25, per Juli 7 .30 , per August 7 .35 , Per Äuguk -
Dez . 7.55 . Hausse . Amecik. Schweineschmalz Wilcox nicht verzollt
35V«.

Pest , 17. Juni . Weizen loco fest , per Herbst 8 .85 G . ,
8 .87 B . Hafer Per Herbst 6 .30 G „ 6 32 Mais per Juni - Juli
6 .37 G -, 6 38 B . KohlrepS Per August — Seplbr . 12V« ä 12^ , .
Wetter : beiß .

Pari » . 17 . Juni . Rüböl ver Juni 63 . 50, ne' Juli 64 20,
per Juli - August 64 .50 , p .-r Sept .-Dez . 66 .50 Still . — Spi¬
ritus - er Juni 48 . 20, per Sept . -Dez . 50 .29 . Fest . — Zucker
weißer . dis « . Nr . 3, per Juni 51 .— . ver Okt .-Jan . 54.—.
Matt . — Mebl , 9 Marken , per Juni 46 50. per Juli 47 .70, per
Juli - Aug . 48 .20 , 12 Marken ver Sept .-Dez , 51 . 70 . Fest . —
Weizen ver Juni 23 . 10, per Juli 23 .40 , per Juli - Aua . 23 60 , per
Sept .-Dez . 24 .60 . Behauptet . — Roggen per Juui 17 .50, ver Juli
17 .20 , per Juli -Aua . 17 .20 , per Sept . -Dez . 16 .90 . Still . —
Talg , disponibel 70 .50 . — Wetter : Regen .

Antwerpen , 17. Juni . Petroleum -Markt . (Schlußbericht )
Rasflnirt . Type weiß, disp . 18 . Hausse .

New - Aork , 16 . Juni . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Dork 7V» , dto . in Philadelphia 7°/« . Mehl 3 .65 , Rother Winter -
weizen i .— , MaiS (old mixed) 55V« . Havanna - flinker 5 .07V->,
Kaffee . Rio good fair 8 .20 , Schmalz (Wilcox ) 7 . 10 . Speck 6,
Getreidesrocht nach Liverpool 2V« .

Bauwwoll - Zufuhr — B . , Ausfuhr nach Großbritannien
— B . . dto . nach dem Tontinent — B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

_ rubel — S Rmk. SO Pfg .» 1 Msrl Banks
— 12 Rmk., 1 Gulden 8. W . — Frankfurter Kurse vom i/

"

Juni
'

1^85
"

Staatspapicre .
Baden 3V, Obligat , fl . —

. 4 . fl . 101V«

. 4 . M . 103V«
Bayer » 4 Obligat . M . 103V«
Deutsch !. 4 Reichsanl .M . 104V»
Preußen 4V, Tons . M . 104V«

. 4V« EonsolS M . 104Vi »
Wtbz . 4V- Odl .v.78/79M . 105 V«

. 4 Obl . v . 75/80 M . 104V«
Oesterreich 4 Goldrcnte fl . 89V«

» 4' /» Silberr . fl . 67V«
, 4V« Papierr . fl . —
, 5Pavierr .d .1881 80V«

Ungarn 4 Goldrente fl . 8lVi «
Italien 5 Rente Fr . 96
bVo Rumänische Rente 93V«
Rumänien 6 Oblig . M . —
Rußland 5 Obl . v . 1862 93°/i «

. 5Obl . v . I877M . —
» KH . Orientanl . PR . —
. 4 Tons. v . 1880 R. 80V«

Serbien 5 Goldrente 85Vi »

KrankW Ma -

Span . 4 AuSländ . UeM .
Schw .4V, Bern v . 1877 F .

. 4Vo Bern 1880 F ? ^

Egypten 4 Unis . Obligat .
Bank -Aktien .

4VzDeutscheR .- Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl .
4 Disc .- Kommand . Tblr .
5 Frankf . BankvereinThlr .
5 Oest . Kreditanstalt fl .
4 Rhein . Kreditbank Thlr .
5D . Effekt -u . Wechsel-Bk .

40V» einbezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktie » .

4 Heidelberg -Speyer Tblr .
4 HefsLudw . - Bahn Thlr .
4 Meckl -Friedr . -Franz M .
4V , Pfälz . Maxbahn fl.
4 Pfälz . Nordbahn fl.
Elisabeth Pr . - Akt. fl.

1 Rmk . so Psg .

Ui : «-«»).
M

65V-

142V-
116V«
144V,
I41V-
192V«

77

113V«

121V,

43V-

193V«
136V«
100V «
194V«

Elis .1liLln . Llnz- B . S0r . fl .
4 Gotthardbabn Fr .
KBöhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl .
5 Oest . Franz -St . - Bahnfl .
5 Oest . Süd -Lombard fl .
5 Oest . Nsrdwest fl .
5 , , Int . S . fl.
5 Rudolf fl .

Eisenbahn - Prioritäten
4 Elisabeth steuerfrei fl.
5 Mähr . Grenz -Bah » fl.
5 Oest Nordwest - Gold -

Obl . M -
5 Oest . Nordw . lut , 5 . fl.
5 Oest . Rordw . 4>it . S . fl .
4 Vorarlberger fl .
3 Raab -Oedenb -Ebcuf . Gold

steuerfrei M . 67V-
4 Rudolf (Salzkgut ) i . Gold

steuerfrei 97V«
6 Buffalo N . --Y . L Phil .

Cons . Bonds 30V«

111
236V«

114
136V,
137V-
150V.

99
71V»

84V,
84
75

SSoutheraPacific ofCat .l -tt . 95V«
5 Gotthard lV Ser . Fr . 106

» - siOV «
Schwerz . Central 100" /«»
Süd - Lomb . Prior , fl . m -lV»
Süd -Lomb . Prior . Fr . 61" /««
Oest . StaatSb . -Prior . fl . 106V«
dto . 1- VIIl k . Fr . 79" /, «

3 Livor .lüt . 6 , » In . vzFr . 63V«
5 ToScan . Tentral Fr .
5 Westuc .Eisb . 1880 stfr . Fr .

Pfandbriefe .
Yp.-Bk .-Pfdbr .
Tent .-Bod .-Tred .
Verl. L 110 M .

. ä 100 M .
4V,Oest .B .-Trd .-Anst . fl
5 Ruff . Bod .- Ered . S .R .
4V» Süd - Bod .- Cr .- Pfdb . 101" /««

Verzinsliche Loose .
3V, Töln - Miud .Thlr . 100 125V«
4 Bayrische . 100 131V«
4 Badische » 100 130V,«

4 Rb . :
5 Preul

4 dto

102V-

100V«
101 ' ,2
90V-

114" /, «
124 '/-
113V«

4Mein .PrPfdd .Tblr .100
3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v . 1854fl . 250
5 » 0 . I 86O » SOO
4Raab - GrazerThlr . 100
llnverziuSlicheLoofepr .Stück
Badische fl . 35 - Loose —
Braunschm .Thlr .20-Loose
Oest . fl .10v-Loosev . 1864
Oesterr .Kreditloosefl . 100
von 1853

Ungar .StaatSloose ff.100
Ansbacher fl . 7-Loose
ilu »Sburgerfl . 7-Loose
Freiburger Fr . lS -Loose
MailänderFr . lO-Loose
Meiningerfl .7- Loose
Schweb . Thlr -10 - Loofe

Wechsel « nd Torte « .
Paris kurz Fr . 100 80 .V
Wien kurz fl . 100 163 70
Amsterdam kurz fl.100 168 .90
London kurz 1 Pf . St . 20 .36

95Vr

95 .50
290 .75

299 80
219 .40

28 .90
26 60
23 20
14 70
23 .70
64 . —

Dollars in Gold 4.16 —,0
20 Fr .-St - 16 . 16—20
SovreignS 30 .29—34
Oblig -ttione » »nd Industrie -

Aktie «.
4 Karlsruher Obl . v . 1879 —
4 Mannheimer Obl . —
4 Freiburg » —
4 Koustanzer ^ —
Ettlinger Svinuereijo .ZS .
Karlsruh . Maschineuf .dto .
Bad . Zuckers . , ohne ZS . .
3°/nDeutsch .Phöa .20VEz .
4 Rh . Hypokh .-BankSOO/«

bez. Thl . l
5 Westeregeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union 105V«
5 Hyp . Aal . der Oest . Alpin

Montgs 88V-
Reichsbank Discont 4V»
Franks . Baak . Discont 4°/»
Tendenz : —.

144
139V«

90
174V«

an l«
128

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen.

P .895 2 . Nr . 4640 . Freiburg . Die
Ehefrau deS Pfarrers Friedrich Fath ,
Jda , geh . Trümmer zu Seckenheim ,
vertreten durch Anwalt Fritscki in
Freiburg , klagt gegen den Weber
Johann Göhringer von Eichstetten ,
zur Zeit unbekannten Aufenthalts , wegen
Vertragsauflösung , mit dem Antrag ,
durch Urtheil auSzusPrech -n » der Be¬
klagte habe anzuerkennen , daß der von
ihm mit Adlerwirth Trümmer von Eich¬
stetten am 17 . Juli 1877 geschloffene
und zum Grundbuche von Eichstetten
Bd . 28, Nr - 139 . S . 474 eingetragene
Kaufvertrag kcait Vereinbarung mit
dem klagenden Theile aufgelöst und
das Eigenthum an dem verkauften
Grundstück , Lagerbuch Nsr - M68 , 8 a
31 m Reben auf der Gef . Gemarkung
Eichstelten , auf die Klägerin Jda
Valh . geb . Tmmmer , übrrgegangm
ist ; auch hat Bella vier zu gestatten ,
daß dieses Grnüdstückr . im Gruadbuche
von Eichstetten auf dew Namen der
Klägerin Jda Fath . g - k, Trümmer .
Ehefrau des Pfarrers Friedrich Fath
iu Seckenheim , eingeschrieben wird , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung deS Rechlsstreits vor die
111. Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Freiburg auf

den 13 . November 1885 ,
Vormittags 8V- Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffmen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freibnrg , den 15 . Juni 1885 .
Werrlein ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts .
P .909 . 1 . Nr . 3454 . Offenbnrp .

Josef SpÜth , Schmied i« Kaisers¬
lautern, ' August Anselmi Merbraner
in der Schwerz . FranMK üsb . Späth ,
Ehefrau des Chriak G eltttkLa ch in Ame¬
rika — diese Drei vertreten durch ihren
Generalbevollmächtigte « , Watkenrichter
Josef Walz in Obeikirch — , Karvline ,
geborne Späth , Ehefrau des Wilhelm
Knapp in Slraßburg , und Magda¬
lena . geb . Späth , Ehefrau deS Fabrik¬
arbeiters Josef Sch ne Pf in Offenburg
— Alle vertrete » durch Rechtsanwalt
Muser dahier — , klagen gegen Cyriak
Svätb von Oberkirch , z. Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , wegen Wei¬
gerung , mit dem Anträge auf Aner¬
kennung des von Großh . Notar Kühn¬

deutsch in Oberkirch gefertigten Tbei -
lungsentwurfs auf das am 9. März
1884 erfolgte Ableben des Landwirths
Joses Späth in Oberkirch , dessen Nach¬
laß incl . der Vorempfänge ca . 8000
beträgt , und laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Civilkammer l d des Gr .
Landgerichts zu Offenburg auf
Samstag den 24. Oktober d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg , den 15. Juni 1885 .
Die Genchtrschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Seifert .

P .901 .2 Nr . 6,990 . Sinsheim .
Wilhelm Emil D oll , uneheliches Kind
der ledigen Katharina Doll za Sins¬
heim , vertreten durch den Vormund
Julius Schick , Kaufmann in Sins¬
heim , klagt gegen den Finanzgehilfen
Emil Bornhäuser von Adersbach ,
zuletzt in Sinsheim , jetzt unbekannt wo ,
wegen Ernährungsbeitrag , mit dem
Anträge auf Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung eines Ernährungs -
beitraaes von 1 M . 50 Pfg . per Woche
vom Tage der Geburt des klagenden
Kindes , das ist 9 . April 1885 , bis zu
dessen vollendetem 14. Lebensjahre m
vierteljährigen vorauszahlbaren Raten ,
Tragung der Kosten , sowie vorläufige
Vollstreckbarerklärung des ergehenden
Urtheils , und ladet den Bellajtteu zur
mündlichen Verhandlung Ms RMls -
streits vor das Großh . AmtsgerAk zu
Sinsheim auf M
Mittwoch , den 14. Okto .ll«r ' 4885,
Vormittags 9 Uhr (Zwuuer Nr . > >.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustxllimg
wird dieser Auszug der Klage Wannt
gemacht . . ..

Sinsheim , den 16. Juni 138ö>-
Häffner

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
P .87S.2 . Nr . 9172 . Mannheim .

D >r Landwirth und Flaschner Jakob
Eichhorn zu Hockenheim, vertreten
durch die Rechtsanwälte v . Feder und
Boffermann hier , klagt gegen die an
unbekannten Orten abwesenden Ma¬
thias Schränkler u. JakobSckränk -
l e r vonHockenheim , wegen vollständiger
Bezahlung deS Kaufpreises eines von
den Beklagten im Jahre 1873 gekauf¬
ten Hauses , mit dem Anträge auf Strich
des zu Gunsten der Beklagten iu dem

Grundbuche der Gemeinde Hockenheim
eingetragenen Vorzugsrechts für den
Kaufpreis deS Hauses des Klägers ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
UI . Civilkammer des Gr . Landgerichts
zu Mannh im auf :
Dienstag den 20 . Oktober 1885,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird Vieler Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 12. Juni 1885.
Giehne ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts .

P .863,1 . Nr . 8748 . Lörrach . Frie¬
drich Aderer zum Rebstock iu Egrwgen
klaat gegen den an unbekanntem Orte
in Amerika abwesenden Gottlieb Frie¬
drich Marx von Tüllingen unter Sem
Vorbringen , die Ehefrau des Beklagten
habe im - Jahre 1877 unter Mitwirkung
des inzwischen verstorbenen General -
bevcllmächtigten deS Beklagten , Jakob
Friedrich Kiefer von Oellingen , von
Müller Schupp in Herlingen eine in
Lüllingen gelegene Scheuer um 300 M .
käuflich erworben . Diesen Kaufpreis ,
an welchem noch 234 M . 88 Pfg . und
5" /, Zins vom 17. Novbr . 1881 rück¬
ständig feien , habe Müller Schupp an
den Kläger cedirr . Letzterer beantragt
nan , indem er den Beklagten za dem
von Großh . Amtsgericht Lörrach auf
Montag den 28 . September d . I . ,
Vorm . 10 Uhr , bestimmten Verhand¬
lungstermin ladet , denselben zu verur -
lheilen , an den Kläger 234 M . 88 Pf .
nebst 5 °/« ZinS vom 17. Novbr . 1881
zu zahlen . Zum Zwecke der öffentlichen
Zustellung wird dieser Klageauszug be¬
kannt gemacht . Lörrach . 9 . Juni 1885.

Der Gerichtsschreiber : Appel .
Aufgebote .

O -591 .3 . Nr . 12,026 . Karlsruhe .
Wolf Mayer in Altenstadt , Bayern ,
hat daS Aufgebot der Bad . 35 fl.-
Loose, Serie 725 Nr . 36,231 . Serie 2185
Nr . 109,230 u. Serie 2542 Nr . 127.076 ,
deren Besitz und Verlust glaubdaft ge¬
macht wurde , beantragt . Die Inhaber
der Urkundeen werden aufgefordert ,
spätestens in dem auf

Donnerstag den 1 . April 1886.
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großb . Amtsgerichte hierselbst
— I . Stock , Zimmer Nr . 1 — onbe -
raumten Aufgebotstermine ihre Rechte
anzumelden und die Urkunden vorzule¬

gen . widrigenfalls die Kraftloserklä -
rung der Urkunden erfolgen wird .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1885 . ,
GerichtSschreiberei Gr - Amtsgerichts .

Braun .
P .874 .2 . Nr . 8870 . Donaueschin -

gen . Johann Baptist Hirt Witwe .
Agatha , geb. Seltenreich von hier , be¬
sitzt auf Gemarkung Wolterdingen nach-
deschriebene Realität , woiüber aber ein
grundbuchSmäßiger Eintrag nicht vor¬
handen ist :

Plan Nr . 28 . Grundstück Nr . 1563 :
4 Hektar 5 Ar 60 Meter Waldung
in den Bruggenhalden , Gewanu
Häring , einerseits Weg , anderseits
Maria Grüninger Witwe und die
Gemeinde dahier .

Es werden alle Diejenigen , welche an
dieses Grundstück in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene u . auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte haben oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche
m dem auf

Dienstag , 15. September 1885,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumlen AnfgebotStermine geltend
zu machen , widrigenfalls solche für er¬
loschen erklärt werden .

Donaueschingen , 6 . Juni 1885 .
Die Gerichlsswreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Henn .

Ausschluß- Urtheile .
P .849 . Nr . 3492 . Bübl . I . S .

des Kolonisten Alexander Herrmann
in Kolonie Hundsbach gegen unbe¬
kannte Dritte , Aufgebot einer Liegen¬
schaft betr . , hat das Großb . Amtsge¬
richt Bühl durch beute verkündetes Ur -
theil für Recht erkannt :

Die nicht angemeldeten An¬
sprüche der im diesseitigen Auf¬
gebot vom 11 . Februar d . I . .
Nr . 836 , bezw . vom 27 . März
d . I . . Nr . 1718 , bezeichneten Art
an der dort aufgeführten Liegen¬
schaft werden — jedoch vorbehalt¬
lich der Rechte des Großh . bad
Domänenärars an diesem Grund¬
stück — dem Aufforderungskläger
Alexander Hcrrmann gegenüber
für erloschen erklärt .

Bühl , den 10 . Juni 1885 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

Boos .
Konkursverfahren .

P .914 . Nr . 3548 . Ettliugen . DaS
Gr . Amtsgericht dabier hat heute be¬
schlossen : Ueber das Vermögen des Gu
stav Adolf Schäfer , Eisengießer in

Ettligen . wird heute am 17. Juni 1885 ,
Nachmittags 4 Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Der Großh . Notar Herr Heß dahier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 15.
Juli 1885 bei dem Gericht anzumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursordnung be¬
zeichneten Gegenstände auf

! Mittwoch den 1 . Juli 1885 ,
l Vormittags 9V« Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Samstag den 25 . Juli 1885 ,
Vormittags 9Vr Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf -
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 15 . Juli 1885
Anzeige zu wachen .

Ettlingen , den 17. Juni 1885.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Matt .
SoulmSvrrsatzren.

P .913 . Nr . 23,181 . Mannheim .
Ueber das Vermögen der Witwe des
Metzgers Friedrich Baier , Florm -
tine , geb Bannholzer in 'Mannheim , ist
heute , Nachmittags 6 Uhr , das Kon .
kursverfahren eröffnet worden .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Herr Kaufmann Georg Fischer hier.

Konkursforderungen sind bis zum 9.
Juli 1885 einfchl. bei dem Gerichte
anzumelden und werden daher alle Die¬
jenigen , welche an die Masse als
Konkursgläubiger Ansprüche , machen
wollen , hiemtt aufgefordert , ihre An¬
sprüche mit dem dafür verlangten Vor¬
rechte bis zu genanntem Termine ent¬
weder schriftlich einzureichen oder bei
der Gerichtsschreiberei zu Protokoll zu
geben , unter Beifügung der urkundlichen
Beweisstücke oder einer Abschrift der¬
selben . .. .

Zugleich ist zur Beschlußfassung über

die Wahl eines definitiven Verwalters ,

sowie über die Bestellung eines Gläubt -

gerauSschuffes und eiatretenden Fall»
über die in 8 120 der Konkursordnuos



Gezeichneten Gegenstände auf
Donnerstag den 2 . Juli 1885 ,

Vormittags 11 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldetcn For
derungen aus

Donnerstag den 23 . Juli 1885 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte . Civil
respiziat H hier , Termin anheraumt .

Asten Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird aufgegeden . nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum S . Juli 1885
cinschl. Anzeige zu machen .

Mannheim , den 16 . Juni 1885.
Der GcrichtSschreiber

deS Großb . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

P .S11. Nr . 22,895 . Mannheim .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Handelsmanns Salomon
Hirsch . Inhabers der Firma Salo¬
mon Hirs » H . dahier , wurde , nach¬
dem der im Termin vom 8 . Mai
d. I . angenommene Zwangsvergleich
rechtskräftig bestätigt ist , mit Beschluß
Gr . Amtsgerichts Mannheim II vom
8 . Juni d . I . aufgeboben .

Mannheim , den 8. Juni 1885.
Der Gerichlsschreiber Gr . Amtsgerichts :

F . Meier .
P .S12 . Nr . 23,079 . Mannheim .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Heinrich
Rosenthal , Inhabers der Firma glei¬
chen Namens m Mannheim , ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf

Samstag den 4 . Juli 1885,
Vormittags 9llhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte 1 hier -
selbst anberaumt .

Mannheim , den 14 . Juni 1885.
F . Meier ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
O . 751. Civ . Nr . 14,012 . Karls¬

ruhe . Das Konkursverfahren über
das Vermögen des Kaufmans Adolf
Eberius von Karlsruhe , Inhabers
der Firma „ D . Grözinger "

, wurde
nach Abhaltung deS Schlußtermins
durch Beschluß Gr . Amtsgerichts hier
vom Heutigen aufgehoben .

Karlsruhe , den 9. Juni 1885 .
Gerichlsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

W . Frank .
Bermögessablondemng .

P .920 . Nr . 9337 . Mannheim . Die
Ehefrau des Landwirthes Valentin
Edinger von Heddesheim , Katharina
Edinger daselbst , hat gegen ihren Ehe¬
mann bei diesseitigem Landgerichte eine
Klage mit dem Begehren eingereicht ,
sie für berechtigt zu erklären , ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes abzu¬
sondern . Termin zur Verhandlung
hierüber ist auf
Dienstag den 82 . Srptbr . 1885 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt . DieS wird zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger andurch veröffent¬
licht .

Mannheim , den 15. Juni 1885.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Schredelseker .

P .900 . R . Nr . 5572 . Konstanz . Die
Ehefrau des Bernhard Selb , Jose¬
phine , geb. Schmidt Von Blumberg ,wurde durch Urtheil Gr . Landgerichts
Konstanz — Civilkammer II — vom
Heutigen für berechtigt erklärt . ihrBer -
mögen von demjenigen ihres Ehemannes
»bzusondern . ' was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger öffentlich bekannt ge¬
wacht wird .

Konstanz , den N . Juni 1885.
Die Gerichlsschreiberei .

Oster .
Verschollrnheitsverfahren .

P .832 . 2 . Nr . 5143 . Radolfzell .
Gegen den am 5 . September 1835 zuEingen geborenen Bertus Ebing er ,welcher seit dem Jahr 1855 unbekannt
wo abwesend ist , ist Antrag auf Ver -
Ichollenheitserklärung gestellt .

Derselbe wird aufgefordert ,
binnen Jahresfrist

über Dasein und Aufenthalt Kunde an -
dsr gelangen zu lassen, widrigenfalls er
>uc verschollen erklärt und sein Verwö¬
hn den mutbmaßlichen Elben in für -
wrglichen Besitz gegeben würde .

Radolfzell , den 5 . Juni 1885.
Häusler ,

. Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts . >

2^ -853. Nr . 6059 . Kenzingen .
. Großh . Amtsgericht Kenzingen

1x7. deute beschlossen: Der im Jahre
r. ,.? uach Amerika auSgewanderte Gott -

» ischer von Amoltern , welcher
val,

" *" ' ?E>ue Nachricht mehr von sich
rez

'i ^ d uuskttfordert , binnen Jah -
Kunde von sich anher gelangen

IchnN "Eri . widrigenfalls er für ver -
erklärt und sein Vermögen seinen

Em^ üßlichen Erben , Josef Fischer und
? - ,° Eler . geb . Fischer . gegen

stk „.̂ ntslelstung in fürsorglichen Be -
lA« ^ Eben wird . Kenzingen . 8 . Juni- Der Gerichtsschreiber : Nuß . i
HaE '^ Nr . 7,824 . Bruchsal .

Dafferner , geboren am 13.
° ch, E ^ er 1857 in Zeuthern , welcher

md «!> ^ 79 nach Amerika ausgc -
ht ^ rt 5 Jahren keine Nach -
4aesÄ .

6ch gegeben haben soll , wird
Jahresfrist seinenvaltsort anher anzuzeigen , wi¬

drigenfalls er für verschollen erklärt
würde .

Bruchsal , 9 . Juni 1885.
Großh . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Riffel .

» P .817. Nr . 9616 . Rastatt . Nach¬
dem Johann Jakob und Magdalena
Jakob , Beide von Hügelsheim , der
diesseitigen Aufforderung vom 8. Mai
1884, Nr . 7828 , keine Folge geleistet
haben , so werden dieselben für »erschollen
erklärt und ihr Vermögen den Antrag¬
stellern und muthwaßlichen Erben , 1 .
Philipp Hufser von Hügelsheim . ver¬
treten durch s- inen Generalbevollmäch¬
tigten . Josef Krämer von da , 2 . Jo¬
hannes Diebold Ehefrau von HügelS »
heim , Amalie , geb . Husser , 3 . Bern¬
hard Hufser , vertr . durch seinen Vor¬
mund , Wendelin Lorenz von HügelS -
heim , gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Rastatt , den 8 . Juni 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Schmidt .

P .835 . Nr . 4124 . Tauberbischofs »
heim . Johann Hörner von Uisssg-
h -im und seine Ehefrau , Christin » , geb.
Hökert , haben der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 13 . März 1884 , Nr .
2354 , keine Folge gegeben . Dieselben
werden deßhaib für verschollen erklärt
und ihr Vermögen ihren nächsten erb¬
berechtigten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben.

TauberbischofSheim , 20 . Mai 1885.
Gerichlsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Lederte .
P .8I5 . Nr . 4125 . Tauberbischofs -

beim . Michael Blatz nnd Johann
Georg Blatz . von Jmpfingen haben
der diesseitigen öffentlichen Aufforderung
vom 18. März 1884 , Nr . 2394, keine
Folge gegeben . Dieselben werden deß»
halb für verschollen erklärt und ibr Ver¬
mögen ihren nächsten erbberechtigten
Verwandten : 1 . Lorenz Blatz . Schuster
in Mühlbausen , II . Christas Blatz ,
Schuster in Frankfurt , III . Bertha Blatz
in Karlsruhe und IV . Philippine Blatz ,
Ehefrau des Christian Senft in Aschaf-
fenburg . grpen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz gegeben .

TauberbischofSheim , 20 . Mai 18S5.
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .

Lederte .
Entmündigungen .

P .851 . Nr . 4,429 . Freiburg . Mit
richterlichem Beschluß vom 18 . v . M . ,Nr . 10,929 ist der vormalige Premier¬
lieutenant Oskar von Neubronn in
Freiburg wegen bleibender Gemüths -
schwäche entmündigt , was gemäß 8 68 d.
G . O . bekannt gemacht wird .

Freiburg , den 1 l . Juni 1885 . !
Großh . Amtsgericht ,

Abtheil , für freiwillige Gerichtsbarkeit .
W a s m e r .

P . 797 . Nr . 5,863 . Kenzingen .
Sophie Schmelzte ledig von Amol¬
tern wurde durch diesseitiges Erkenntniß
vom 20 . April d . I . , Nr . 4,159 , wegen
Geisteskrankheit entmündigt und mit
Beschluß vom Heutigen , Nr . 5,863 ,
Lorenz Vetter von da zu deren Vor¬
mund ernannt .

Kenzingen , den 5 . Juni 1885 .
Großh . Amtsgericht .

Frey .
P 792 . Nr . 8,582 . Lörrach . Amalie

Keller , ledig von Jnzlingen , wurde
unterm 18 . Mai d . I . , Nr . 7,607 wegen
Geisteskrankheit im Sinne des L .R . S .
489 entmündigt und heute Simon
Mangold , Landwirth von da , als
Vormund derselben ernannt .

Lörrach , den 8 . Juni 1885.
Großh . Amtsgericht . >

Dufner .
P820 . Nr 8679 . Lörrach . Dem

Ernst Friedrich Müller ledig von
Haltingen wurde unterm 2 . d . M „Nr . 8,433 , wegen Geistesschwäche ver¬
boten , ohne Beiwirkung eines Beistandes
Vergleiche zu schließen , Anlehen auf¬
zunehmen , angreifliche Kapitalien zu
erheben , dafür Empfangsscheine zu geben,Güter zu veräußern , zu verpfänden und
hierüber zu rechten . Wilhelm Güthlin ,
Landwirth von dort , wird hiermit zum
Beistand desselben ernannt .

Lörrach , den 9 . Juni 1885 .
Großh . Amtsgericht .

Dufner .
P 886 . Nr . 5789 . Triberg . Der

64 Jahre alte ledige Toglöhner Lader
Dorner von Prechtdal , später in Rvhr -
hardsberg wohnhaft , z . Zt . im Kranken¬
haus dahier , wurde mir diesseitigem
Beschluß vom 25 . April 1885 . Nr . 4338 ,
wegen bleibenden Zustandes von Wahn¬
sinn im Sinne des L .R . S . 489 ent¬
mündigt und für ihn unterm Heutigen
German Kaltenbach , Landwntb und
Handelsmann von Elzach . Amt Wald -
kirch , als Vormund ernannt .

Triberg , den 6 . Juni 1885 . ^
Großh . bad . Amtsgericht .

E . Müller .
P .857 . Nr . 3,643 . Tauberbischofs -

h eim .
Die Verbeiständung der Marga¬

retha Volkcrt ledig von
Grünsfeld betr .

Für die durch richterliches Erkenntniß
vom 21 . Februar l . I . , Nr . 531 ver -
beistandete Margaretha Volkert ledig
von Grünsfeld wurde unterm heutigen
Nr . 3,643 Landwirth Michael Volkert
von da als Beistand ernannt , was mit
dem Anfügen bekannt gemacht wird ,daß dieselbe ohne dessen Beiwirken die .
in den L .R .S . 499 und 513 angegebenen

Handlungen nicht vornehmen darf .
Tauberbischofsheim , 8 . Juni 1885 .

Großh . Amtsgericht .
Brunner .

Erbrillweisungen .
P .828. Nr . 441l . Staufen . Tag¬

löhner Konrad Groß Witwe . Elisa¬
beths . geborne Rimmele von Staufen ,hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Berloffenschaft ihres Eheman¬nes gebeten . Diesem Gesuche wird katt -
gegeben werden , wenn nicht innerhalb6 Wochen Einsprache dagegen erHô ^ r

SlauffM , best II . Jnni 1885 . a-Mmt
Gr

Die M
schrift ' tzeü

Ä - schrerbrr -. - c
^. dfirek.

" ^
P .860 . Nr . 7612 . Baden . Die

Witwe -dcLJvstf '
Hennhöfer , Eopbro -

stne, geb . Velten irr OvS , hat um Ein¬
setzung in Besitz und Gewähr deS Nach¬
lasses ihres EhemanuS nachgesucht .

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn nicht binnen 6 Wochen
Einsprache erhoben wild .

Baden , den 2 . Juni 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Lutz .

P .855 . 1 . Nr . 7656 . Baden . Josef
Kiehl Witwe , Maria Anna Thsnstä ?
geb . Hang in Baden , hat um Tm -
setzmig in die Gewähr deS NächkäffrS
ihres verstorbenen Ehemannes tpzchjjê
sucht. Diesem Gesuche wird kattgegOE
wenn nicht innerhalb 6 WochemEiü -
spräche dagegen erhoben wird .

Baden , den 8 . Juni 1885.
Großh bad . Amtsgericht .

Der Gerichlsschreiber :
Lutz .

P .876 . Nr . 4069 . Philippsburg .
Die Witwe des Schuhmachers Karl
Beule , Maria Anna , geb. Herd in
Philippsburg , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihreS
genannten f Ehemannes nachaesucht .

Diesem Gesuch wird von Gr . Amts¬
gericht dahier entsp ! » chen werden , wenn
nicht innerhalb sechs Wochen Ein¬
sprache dagegen erhoben wird .

Philippsburg , den 11 . Juni 1885.
Der Gerichlsschreiber Gr . Amtsgerichts : .

Hersperger .
Erbvorladimgeu .

O . 684. Bonndorf . Rosa , geborne

O . 687 . 1 . Etteuheim . Adolf Ball¬
mann , Metzger , Sohn des verstarb .
Landwirths August Baumann und der
ebenfalls verstorbenen Franziska , geb.
MengiS , nachherigeu Wckwe des Oelers
Michael Kollofraih dahier , ist mit zur
Erbschaft seiner vorgenannten Mutter
berufen .

Derselbe ist vermißt und wird andurch
zur Verwögensaufnabme und zu den
Erbtheilungsverhandlnngen mit Frist von

drei Monaten
mit, dem Bedeuten vorgeladen, daß,
MM eL nicht erscheint , die Erbschaft

eri wird zugetheilt werden , welchen
. wenn der Borgeladene zur
Erbanfalles nicht mehr am

. . . . gewesen wäre .
^ Ektdvheim , den 11 . Juni 1885.

Großh . bad . Notar
Ernst Castorph .

O .652 2 . Heidelberg . Karl Hein¬
rich Schuhmacher von Eppelheim ,
dessen Aufenthaltsort in Amerika , wo¬
hin er vor Jahren auswanderte , hier
unbekannt ist . ist zur Erbschaft seiner
Schwester Katharina , Ebefrau des Bar¬
tholomäus Holl von EpvAheim , be¬
rufen und wird hiermit öffentlich auf -
gefordert » seine Erbansprüche

binnen drei Monaten
bei ' dem Unterzeichneten Notar anzu -
mrlden , widrigenfalls der NachlaßJenen
znaetheilt würde , welchen er zukäme,
WS der Vorgeladene zur Zeit des
MdSvfallS nicht mehr «eicht hätte .- Heidelberg , den 24 . Ma i 1885.

Großh . Molch:
Luga . '

" 0 . 703 . Kehl . - Joseph Valentin
Müller , geh . den 14 . Februar 1836 ,
im Jahre 1862 nach Australien auSge -
wandert und dort angeblich gestorben ,
ist zum Nachlaß seiner Mutter . Johann
Müller Witwe . Theresia . aA>. Eidel
von hier , als Milerbe berufen . Der¬
selbe oder seine eheliche Nachkommen¬
schaft wird aufgesordert . stme Rechte
an den Nachlaß dmm « - -- -

drei MonatSiL ^
dahier geltend zu ntilKsn/wchrrgPifall -
der Nachlaß so .veWeill
wenn die Vorgelädsssen
Erbanfalls nicht mehr ä
wesen wären . ^

Kehl ^ den 8. Juni 1885 .
Großh . Notar

Hitzig .
Handel sregistereinlräge .

Kehle , Ehekrau des Robert Swiduey >1^ P .7LL. Nr . 5737 . Breisach
Hawond , früher in Norwich ( England ) :
wohnhaft , jetzt an unbekannten Orten p
abwesend , ist zur Erbschaft ihres am
16. Januar 1885 in Grafenbausen ' Ver-
storbenen Onkels , des Landwirths Hein - :
rich Kehle , witberufen . Dieselbe wird '
aufgefordert , sich innerhalb der Frist von

drei Monaten
zu den Theilungs - Berhandlungen zu
melden , widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugetheilt würde , welchen sie
zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Bonndorf , den 10. Juni 1885.
Der Großh . Notar :

Kretz .
O 728 .1 . Breisach . Zur Erbschaft

der am 21 . Mai 1885 verlebten Ehefrau ?
des Landwirths Johann Sommer , Ka¬
tharina , geh . Stobrer in Jbringen , sind
unter Anderen kraft Ges . tzeS deren
Kinder , nämlich : Anna Maria »

'
Rolina , Georg Friedrich , Johann !

zur
am

un -

Jakob und Wilhelm Sommer be
rulen . deren Aufenthaltsort unbekannt ist.

Dieselben werden deßhalb mit Frist
von drei Monaten

zur Bermögensaufnahme und zu den
Erbtheiluvgsverhandlungen mit dem
Bedeuten vorgeladen , daß . wenn sie
nicht erscheinen , die Erbschaft Denen
weide zugetheilt werden , welchen sie
zukäme , wenn die Vocgeladeuen
Zeit des Erbanfalls nicht mehr
Leben gewesen wären

Breisach , den 5 . Juni 1885.
Großh . Gerichtsnolar .

S t o l l .
O .729 . Bruchsal . Die an . . .

bekannten Orten sich aufhaltenden Lader
Greulich , Svbilla Greulich und
Katharina , geb. Greulich Ehefrau , des
Steinhauers August Bazis , alle von
Oestringen , werden hiermit zu den Erb -
theilungsverhandlungeu auf Ableben
ihrer Schwester Cäcikia , geb. Greulich ,
gewesenen Ehefrau des Josef Hock ,
Hauptlehrers a . D . in Langenbrücken ,mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß ,wenn sie nicht erscheinen, die Erbschaft
denen werde zugetheilt werden , welchen .sie zukäme, wenn die Borgeladenen zur >
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Bruchsal , den 10. Juni 1885.
Großh . bad . Notar .

Schott .
O -713 . Gengenbach . Philipp

Humpert ledig von Fessenbach ist
au dem Nachlasse seines am I . Juni1885 zu Fessenbach verstorbenen Vaters
Roman Humpert , verwittweter Reb¬
mann von da, mit erbberechtigt .Da dessen Aufenthaltsort zur Zeit
nicht bekannt ist , so wird derselbe hier¬
mit aufgefordert , seine Trbansprüchs

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zumachen , widrigenfalls der Nachlaß le¬
diglich unter seine Geschwister vertheiltwürde .

Gengenbach , den 10. Jam 1885.
Großb . Notar :

Rubi .

Unter
O . Z . 163 deS Firmenregisters wurde

Heute eingetragen die Firma „ Consum -
Drvor , Lina Rudinger in Brei¬
sach "

. Inhaberin : Lina Rudinger . le¬
dig von Breisach . Breisach , den 8 . Juni
18W . Großh . Amtsgericht . Venter .

P .884 . Nr - 4989 . Buchen . Brrlha
Link ledig von Langenelz , z . Zt . in
der Heil - und Pflegeanstalt Pfmzheim, -
wurde durch diesseitigen Beschluß vom
Heutigen wegen Geisteskrankheit ent¬
mündigt .

Buchen , den 13 . Juni 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Chelius .
P .794 . Nr . 4273 . Säckingen .

Ins Gesellschaftsregister Ordn .Z . 73
wurde heute eingetragen :

Gebr . Großmann in Kleinlan -
fenburg , Zweigniederlassung der Firma
Gebr . Großwann in Brombach . Die
Gesellschafter sind : Fabrikant August
Gemuseus —- Großmann in Lörrach und
Fabrikant Moritz Großmann in Brom¬
bach . Die Gesellschaft hat am 1. No¬
vember 1868 begonnen . Als Prokurist
ist Robert Grvßmann in Brombach be¬
stellt . Ebevcrtrag des August Gemu¬
seus — Großmann mit Charlotte Adele
Großmann von Basel , welcher sich im
Allgemeinen an das ÄaSler städtische
Güterrecht ansckließt .

Säckingen . den 3 . Juni 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht :

Buhlin ger .
P . 819 . Nr . 5277 . D ur lach . Zu

O .Z . 53 des diesseitigen Gesellschafts -
regifters , Firma „ B . GettertLSöhne ,
Eisengießerei in Durlach "

, wurde unterm
heutigen eingetragen :

Der Theilhaber ^ Hernrrch Gettert ist
seit 21 . Mai d . I . mit Anna geb . Gros
von Breitenbronn verehelicht . Nach
8 1 des Ehevertrags rst,dre eheliche
Gütergemeinschaft auf eine» beider¬
seitigen Einwurf von je 100 Mark be¬
schränkt . .

Dur lach , den 9 . Jurn 1885.
Großh . Amtsgericht .

Diez .
P .827 . Mannheim , In das Han -

delsrcLiger wurde eingetragen :
1.

ea ' gki
O .Z . 7? 4 des Firm .Reg . M . I
zur . Firma „ Simon Böhm " in
Mannheim:

Die -Hinna ist erlösten .
2 . QZ - des Firm .Reg . Bd . 11

zur ^ Firma „ Rob . Denssing "
imMannheim :

Diese Firma ist erloschen .
3 . O . Z . 200 des Firm .Reg . Bd III

Firma : „Philipp Ernst " in
Mannheim . Inhaber : Philipp
Ernst , Kaufmann ans Speier ,
wohnhaft in Mannheim .

4 . O .Z 662 des Firm .Reg . Bd . II
zur Firma : „ Max Karl Kel¬
ler " in Mannheim :

Die Firma ist mit dem am 3.
Oktober 1884 erfolgten Tode des
Max Karl Keller auf dessen
Witwe . Anna Margarethe Marie
Josephine Keller , geborne Mack ,
übergegangen , welche das Ge¬
schäft fortführt .
O Z . 499 d-S Firm .Reg . Bd . H
zur Firma „Robert Heilmann "

io Mannheim :
Diese Fnma ist erloschen.

6 . O . Z . 637 deS Firm Reg . Bd . 1
znr Firma „ K . Steyer " in
Mannheim :

Die Firma ist auf Franziska
Ran , Modistin in Mannheim ,
übergegangen , welche daS Ge¬
schäft forisührt .

7 . O .Z . 795 deS Firm .Reg . Bd . II
zur Firma „ Fritz Vogt " in
Mannheim :

Der zwischen Fritz Vogt und
Julie Pfänder am 7. Mai 1885
zu Mannheim errichtete Ehever¬
trag bestimmt in 8 1 : Die Ver¬
lobt, » und künftigen Ehegatten
schließen nicht nur ihr liegenschaft -
liches Eheeinbringen , sondern auch
ihr gelammtes gegknwäctiges wie
künftiges Eheeinbringen sammt
den etwa darauf haftenden Schul¬
den Von der Gütergemeinschaft
aus bis auf den Betrag von 200
Mark , sage : Zweihundert Mark »
welchen jeder Theil gemäß Satz
1500 deS badischen Landrechts von
seinem fahrenden Vermögen in
die Gütergemeinschaft erbringt .

8 . O .Z . 125 des Ges .Re » . Bd . IV
zur Firma „Theod . Heinrich
u . Cie .

" in Mannheim als Zweig¬
niederlassung mit Hauptsitz in
Stuttgart :

Die Zweigniederlassung in
Mannheim ist aufgehoben und ist
damit auch die dem Julius An -
dersch erthcilte Prokura erloschen .

9. O .Z . 126 des Ges Reg . Bd . IV
za Firma «A . Böller u . Cie .

"
in Mannheim :

Die Gesellschaft wurde durch
den am 11. Mai 1885 erfolgten
Tod des Tbeilhabers Georg Kle¬
ber aufgelöst ; die Liquidation
wird von dem bisherigen Theil -
baber Wilh . Gschwindl allein be¬
sorgt .

Mannheim , dm 9 . Juni 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht 1.

Ullrich .
Zwasgsverstetgeruuge ».

O .665 . 2 . Furtwangen .

Liegenschasts - Verstei-
gerung .
In Folge richterlicher
Versüaungwerden dem

Joh . Georg Kuß , Musikwerkmacher
dahier , die nachverzeichueten Liegen¬
schaften

Samstag den 11. Jsli 1835 ,
Vormittags ö .ipbf »-

'
in dem Rathhause in Fmlwimgen öf¬
fentlich versteigert , wobei der endgiltige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis oder darüber geboten wird -

Haus Nr . 28l . Ein zwei- Mk .
stückiges Wohnhaus mit Scheuer
u. Stallung unter einem Dache ,mit dabei gelegenen

ca . 72 Meter Garten ,
18 Ar Acker oben am HauS ,72 Ar Ackcr oben am Weg ,
1 Hektar 8 Ar Wiesen im

Wanucndöbele ,
90Ar Wiesfeld unten am Weg ,
2 Hektar u . 16 Ar Weidfeld »dieS zusammcngeschätzt auf . . 6,500
2 Hektar 90 Ar u. 52 Mettr

Wald , geschätzt auf . . . . 6,000
Summa 12,500

Alles in der Wannen gelegen und
begrenzt von Andreas Glanz Witwe ,
Josef Mückle, Johann Heine u . Isidor
Wehrle .

Furtwangen , den 6 . Juni 1885-
Der Vollstreckungsbeamte :

Ed . Schirrmann , Gr . Notar .
O -732. Rastatt .

Mühle -Versteigerung.
In Folge rich-

ttrlicher Verfüg¬
ung w -rden nach -
stehendbeschriedene

a : dcm.JssefGerst -
nerg MMebesitzew : von Rastatt ge¬
hörige , ans lleru Gemarkung Rastatt
gelegene Liegeusckafteu am

Donnerstag dem S. Juli 1865 ,
Vormittags S Ubr ,

auf dem Rarhhause zu Rastatt öffent¬
lich versteigert , wobei der endgiltige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird .

1. Plan Nr . 15 Kak.- Nr . 841 . Ei «
zweistöckiges großes Wohngebäude
mit gewölbtem Keller und Balken
keller, zweistöckigem Anbau rerbtS
und links , Holzremise und Wasch -
küch- , Wasserbau , ein zweistöckiges
Mühlgebäude , w rin Mahlmühle
mit sechs Mahlgängen u . Mühle -
einrichtung , sodann Scheuer , Stal¬
lung , Wagen - und Chaisenremisev ,Werkstätte , Maschinenbaus , mit
28 » S3 w Hausplatz und Hof -
raiths . ,2 . Plan . Nr > lH Kat .-Nr . 842 - Eia
eioböMes -WchahauS mit Stal -
luiT Md Schweinställe « «ebst 3 a
51 w ^ Hansvlatz und Hosraithe
undsM ^ M -m Garten , alles b i
ewander under Haus Nr . 7 in
der LadwigSvorstadt .

Bon den SlnarrungSbedinaungen ,
von den Wasser - und anderen Rechten ,
sowie von den Lasten , die auf diesem
Anwesen haften , kann durch Einsicht
der Akten im Geschäftszimmer deS
Notars Kenntniß genommen werden .
Anschlag des Ganzen 105,000 "E

Bemerkt wird , daß dieses Anwesen
vermöge seiner Lage und ausgiebigen
Wasserkraft auch zu jedem andern Ge -



schästS- oder Fabrikbetrieb vorzüglich
geeignet ist.

Rastatt , den 29 . Mai 1885 -
Der Vollstreckungsbeamte .

Großb . Bad . Notar :
ff . Bauer .

O .651,2 . Bretten .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung .

In Folge richterlicher
iBerfügung wird dem Fa¬
brikant Be >nhard S '. oo

in Bretten die nackvcrzeichnete Liegen¬
schaft der hiesigen Gemarkung am :

Montag dem 6 . Juli 188ö ,
Nachmiltaas 2 Uhr .

in dem Rathbause in Bretten öffentlich
versteigert und endgiltig zugeschlagen ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr
geboten werden sollte .
Beschreibung der Liegenschaft .

Grundstück Nr . 7756 .
6 Ar 86 Meter Hofcaithe mit fol¬

genden Gebäulichkeiten :
». zweistöckiges Wohnhaus mit Ein¬

fahrt und gewölbtem Keller ,
l>. ffab ' ikwerkstätte mit Comptoir ,
e . Fabrikgebäude mit zwei gewölbten

Kellern ,
ä . Seitenbau mit Werkstätte und

Magazin .
6. Einkahrtsüberbau an r>. und ü . ,

an der Weishoferstraße , neben Frie¬
drich Lindenmann alt und Georg Hrrzer
Erben ,

das Ganze taxirt zu 18,000 Mk .
Bemerkt wird , daß der Sreigerungs -

preiS vom Steigerer mit fünf Prozent
vom Zuschlaastage zu verzinsen und
baar zu bezahlen ist , und fremde Stei¬
gerer sich mit legalen Vermögenszeug -
nisten auszuweisen baden .

Breiten , den 4 . Juni 1^85
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh . Notar -
Kilian .

0 . 715.1 . Furtwangen .

Liegenschafts -
Versteigerung .

In Folge richterlicher Verfügung wer¬
den den Nikolaus Ganter Kaufmann
Eheleuten in Furtwangen die riachver-
zeichneten Liegenschaften

Samstag den 18 . Juli 1885 ,
Vormittags 8 Uhr ,

in dem Rathhause zu Furtwangen öffent¬
lich versteigert , wobei der endgilkiae
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis oder darüber geboten wird .

I . Der - vordere Theil des
HauseS Nr . 96 äst der Landstraße
nach Güjevkach gelegen , 12 m
Länge - und 12w Breite enthal¬
tend , sowie die Hofraithe bis zur
Rabcnstraße , die Hälfte des am
Hause liegenden Gartens , und
zwar jene Hälfte , welche unmit¬
telbar an obigem Hause g - legen
ist , und den dritten Theit Haus¬
brunnen , geschätzt zu . . . . 10600

II . Ca . 45 » Malten — vom
früheren Bühlhofe — , hinter dem
Hause des Aron Dufner , an¬
grenzend an A - Nothweiler . Leo¬
pold Müller und A . Dufnr ,
geschätzt zu . 1600

Summe . 12200
Furtwangen , den 13. Juni 1885.

Der Vollstreckungsbeamte :
Ed . Schirrmann . Großh . Notar .

O .741 . Tauberbischofs -
j heim .

Steigerungs -
Ankündigung .

In Folge richterlicher Verfügung
werden dem Maurer Adam Hak und
dem Tüncher Konstantin Hak — beide
aus Plilfringen —

Freitag den 3 . Juli k. I . ,

im Rathhaz >heLz » - - WMMN, , yqch-
stehende WgeKbaMu - MMlch - M
Eigenlhum SeMiaLtl M MMblsLeo ,
wenn der SWMirasMlL .Mi ! .Mbr
geboten L ?rd - w st- r 8 !? V «l

2 Hektar 13 « r MiMl ^ Acker ^
feld . im Wnichlaä '»l> > M ' '

.
' 384

Ein einstöckmes Ws »nhmrs bnit
angchautent Stall . Futtei »
läge und Gänchen am Götz -
der », im Anschag zu . . . 800

zusammen 624
Hiervon erhalten :

» . Kilian Hak . Landmann ,
d. Katharina Hak , ledig ,

beide aus Pülsringen , welche sich an
unbekanntem Orte aufbalten , mit dem
Anfügen Nachricht . daß sie ihre For¬
derung bis zum Termin anzumclden
habe », damit solche bei der Verweisung
deS Erlöses berücksichtigt werden könne,
sowie daß die auf Grund der Verwei¬
sung geschehene Zahlung,dfe versteiger¬
ten Liegenschaften von 7er .Psandlast
befreit . ,

- "
TanSerRfchoflSheim , E8l°JüstpW5 .

Dik « oMrsckUnWMck :
- Sck,w,igewtv .M »«knlicn '

Strafrechtspflege . "
LaduuzeainlL - 7 - 1

O .677 .S. Nr . 13.42? . ^Frziburg .
Johann Georg Ersig . 2L Jahre alt ,

von Bahlmgen , zuletzt M Vörstetten ,
Georg Martin Frei . 82 Jahr : alt ,

von Bahlingen . zuletzt daselbst ,
Georg Friedrich Kaufmann , 22 Jahre

alt , von Bahlingen , zuletzt in König¬
schaffdausen , .

Georg Jakob Kaufmann . 22 Jahre

alt , von Bahlingen , zuletzt in Bah - , wihl , zuletzt in Fahrnau wohnhaft ,
lingen , ! werden beschuldigt , als Ersatzreservisten

Karl Friedrich Kaufmann , 22 Jahrei erster Klaffe ausgewandert zu sein, ohne
all , von Bahlingen , zuletzt in Kömg - — ---

schaffhausen ,
Georg Martin Krumm , 22 Jahre alt ,

von Bahlingen , zuletzt daselbst ,
Leopold Hensler , 22 Jahre alt , von

Bötzingen , zuletzt in Oberschaff¬
hausen ,

Georg Jakob Schundelmaier , 22
Jahre alt , von Bötzingen , zuletzt in
Oberschaffhausen ,

von der bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben ,

Uebertcetung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 18 . August 1885,
Vormittags 8 Uhr .

vor bäF Großh . Schöffengericht dahier
Karl August Lexauer , 22 Jahre alt». -zuL-Hauptoerbarrdltma getadev .

von Bötzingen , zuletzt in
Josef Wo

'
dlleb . Uhre !RuKzWnIonfÄr « pL,N .!Mch 8172

Bötzingen . zuletzt in Gottenbeilli ^^ ^ NrffsMst >n >jkß °rdnuirck .vdn/vem Kol .
Jakob Martin Frei , 22 Jahre -l^lkt^ cktz^ iMkKvtnnrandch -MnUE -aSSffestcll -

von E 'chstelten . zuletzt i»
2 Jahre all , Schopfheim , den 4 . Juni 1885 . s nach

Utzeirtschuldigtrm-PuWeiben wer

Johann Jakob Geiger , 22 ,
von E 'chstelten, zuletzt in Endingen .^

Heinrich Haas , 22 Jahre alt , vo»ast1N0Yx >r :
Eichstetien , zuletzt in Freiburg .

Karl Wilh . Rinklin , 22 Jahre alt ,
von Eichstctten . zul tzt in Eichstetien ,

Jak . Martin Schlenker , 22 Jabre alt .
von Eichstctten . zuletzt in Eichstetten .

Wilhelm August Schmidt , 22 Jahre
alt . von Eichstetien , zuletzt in Eich-
fteiten ,

Samuel Veit , 22 Jahre alt . vo» Em >
mendingen , zuletzt daselbst, . , .,^ » /, - , ^ ,

Aiwlf Dznger 22 J - kreMM
^

EadinaMj . Wlc .tzt dasgtbst, '
Karl Äwen ^

Mfchai .
von- EnMgeüi ' zuletzi

Karl ivLitß ms « , LLJahre . ^ ^ M
'.

vvrr

»U,

von

von Fortt>hi«I>7t.zvletzi daselbst .
Theodor E,it « nmacher . . 22 Jahre alt .
. voNiHeckützae« . zul - tzr m Riegel,
Jakob Friedrich Schindler . 22 Jahre

»tr . vo>» Köndrmaen . zuletzt m The -
Mvgenn : : -: - ->

Gustav . 8Krdmch .Dreßlin , 22 Jahre
« ltz ^ pos - Wat ck »ijUtzi ,nff c bu g

GkvrtsJ '<Ndb Schlltrnger , 22 Jahre
M . KükMMMwgen , -ülrtzt daselbst .

GeorgttgrckodttKs «tIttzl>1? 22 . Jahre alt ,
von,WMjhbM »h.rVkLt daselbst ,

Gustav Gro ^ , 22 Jahre alt , von
Emm «üdiiik« ,kirstl »H dastlbft .

Hciirrich PÜF - fpFSM , 23 Jaweast
von Emm

'
eudivsplr . zpletzt m Riegel ,

Stefan Gitzinffrr .
' 22 Jahre als . van

Nicderhauscn , zuletzt in Riegel .
Georg Kinum . 22 Jahre alt .

Niwburg , zuletzt in Forchbem, . .
August Karl Pracht , 22 Jabre

von Bötlingen , zuletzt daselbst ,
Kaivar Zäugle , 22 Jabre alt ,

Oberhausen , zuletzt daselbst , -
Leopold Fehr , 22 Jahre alt , von Rie¬

gel . zuletzt daselbst , /
Johann Georg Fuchs , 22 IMe alt .

von Theningen , zuletzt daselbst ,
Christian Gäßer , 22 Jahre alt , von

Theningen , zuletzt daselbst ,
Karl Wilh . Schuhmacher , 22 Jabee

alt . von Theningen , zuletzt in Em -
mendiagrn ,

Karl Friedr . Binninger , 22 Jahre
alt , von Vörstetten , zuletzt daselbst ,

Emil Ringwald , 22 Jabre all , von
Wagenstadt , zuletzt daselbst ,

Emil Rombach , 22 Jahre alt , von
Wagenstadt , zuletzt in RingSbe 'M ,

Georg Friedrich Gutjahr , 22 Jahre
alt , von Master , zuletzt in Wasser ,

Christian Pohl , 22 Jahre alt , von
Windenreuthe . zuletzt daselbst ,

Karl August Roser , 22 Jahre alt ,
von Windenreuthe , zuletzt daselbst ,

Hermann Schweizer , 22 Jahre alt ,
von Wyhl , zuletzt daselbst,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Emtcitle in den
Dienst des siebenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge -
hoiten zu habsn .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
Slr >!8 -B »>

Dieselbe » 'witden auf
' ?4 . Juli 1885 ,' B8r chftra Bs -8V- Uhr .
vor die GkrÄkamwer des Gr . Landge¬
richts zür' 'H »uvt >»erhandlung geladen .

Bei unenttchrrldiatem Ausbleiben wer¬
den dieselben suf Grund der nach 8 472
derStrafprozeßordvuug von dem Großh .
Civilvorsitzenden der Ersatzkowmission
zu Emmendingen über die der Anklage
zu Grunde lieueuden Thatsachen aus¬
gestellten Erklärung verurrbeilt werden .

Freiburg , den go . Mai 1385 :
Großh . Staatsanwaltschaft .

Krauß -.' . ? z,, '
0 .714 .2. Nr . 87M Pör !rqMLo -

F> k,r,§ n»« j-ri ktikinbann Georg Trauttwvm vön^.Eich ,
steilen , zuletzt in Länachm wM ange-
klagt , als Ersatzre/euzAî ü
Erlaubniß aussewaiMzt . »NMinnMi
Uebertrelung argen 8 Ma «
St .G .B . - DersM ch . .
nvng Großh . AmtsgrrichK
MiltwoH den 26 . Ang
mittags S Uhr , zur Hochttoachoud
lung geladen . Bei uuentschuiHgHmAus¬
bleiben wird derselbe auf Grund,

'
, der

nach 8 472 St .P . O . vom Kgl . BHits -
kommaudo ausgestellten Erk .äenng ' der -
urtbnlt « erden .
^ Lörrach , den 10. Juni 1885 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

^ Appel .
O .678 .2. Nr . 6013 . Schopfheim .

1. Jakob Friedrich Uehli » , Schuh¬
macher von GerLbsch , zuletzt eben¬
daselbst wohnhaft , und

2 . Gustav Dapp , Müller von Ober -

GerichWjchÄvtorfrrtisv
-

Andreas Georg Woif fL^GiMhauer
von Vilbel (H -ssev ) , zulcht in Schopf¬
heim wohnhaft , wird beschuldigt . olS
Ersatzrcservist erster Klaffe ausgewaa -
dert zu sein, ohne von der bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben .

» i,Uebertrctung gegen 8 360 Nr . 3
> i deS Strafgesetzbuchs ,

t " Derselbe wird auf Anordnung des
2 Fahr ^ itgt . - >VüSßbtzÄMtsgerichIS hierselbst auf
aselbst . uz Heu 21 . Juli 1885 ,, . . "

^ Varmlltaas 8 llhr .
vM7dM,M »ßh . Schöffengericht dahier
„ >r " PatchweÄandlung geladen .

Btt ütäntschuldigtemAusbleiben wird
d- rsxlbtz - aus Grund der nach 8 472 der
Slrafprozeßordnung von dem Königl .
Bzirkskowmando zuLörrach ausgestellten
Erklärung vermtheilt werden .

Schopfheim , den 11 . Juni 1885.
Hauser .

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
O . 705 . 2 . Nr . 8201 . Waldsbut . !

Der am 5 . September 1848 zu Messen - ^
Hausen, Kreis Dieburg (Heffen) , geborne ,
zuletztiuWaldShut wohnhafkePorzellan - 1
Händler Georg Josef Kranes wird be - j
schuldigt , als Wehrmann der Landwehr i
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein, !
Uebertrciulrg gegen 8 36t? R .St . G . B . i
Derselbe , wird auf Anordnung Großh . !
Amtsgerichts hierselbst auf Freilan
de.^ , ? . . August 1885, Vormittags
Uhr '

,
'

.vor dgs Gr . Schöffengericht zu
WalsShut zur Hauptverhandlung ge -

sltedem - Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8 472

tH .O . von dem Königl . Landwehr -
Donaueschingen

Vormittags 8Vr Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Rastatt
zur Hauptvcrhandlung getaden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe aus Grund dir rach 8 472 der

i Strofprozcßordming von dem König¬
lichen LandwclnbezirkS - Kommando zu
Rastatt ausgestellten Erklärung verur -
tdeilt werden .

Rastalt . den 8 . Juni 1885.
Schmidt .

Gerichtsschreiber
des Großh . bod . Amtsgerichts .

O .752 .1. Nr . 9839. Rastatt . Pau¬
lus Riegert , 30 Jahre alter lediger
Bauernknecht von Böhmenkirch , zuletzt
wohnhaft in Rastalt , wird beschuldigt ,
als beurlaubter Reservist ohne Erlaub -

ausgewandert zu sein, indem er
Ablauf eines zweijährigen Ur¬

laubs in daS Deutsche Reich nicht zu -
rückkehrte.

^ Uebertrelung gegen 8 360 Nr . 3
> des Strafgesetzbuches .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Freitag den 14 . August 1885,
! Vormittags 8 ' /, Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Rastatt
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe aus Grund der nach 8 472 der
Slrafprozeßordnung von dem Königl .
Landwebrbezirks - Kowmando zu Rastalt

^ ausgestellten Erklärung verureheilt wer -
i den.
j Nastalt , den 13. Juni 1885.

Schmidt ,
i Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
! O .759 . 1 . Nr . 22,459 . Mannheim ,
i Der am 21 . November 1849 zu Mar¬
seille aedorne Backofenmacher Nikolaus

i Heust , zuletzt in Mannheim wohnhaft ,
i ist beschuldigt , daß er als Wehrmann
! der Landwehr ohne Erlaubniß ausge -
j wandert ist,

Uebertrelung gegen 8 36(? R .St .G . B .
! Derselbe wird aus Anordnung Großh .
i Amtsgerichts Mannheim auf

Mittwoch den 19. August 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht Mannheim
zur Hauplverbaudlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
St .P . O . von dem Königl . Landwehr -
bezirkSkvmmando Donaueschwgcn aus¬
gestellten Erklärung serurtbeilt werden .

Mannheim , den 17 . Juni 1885 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Stall .
0 .760 . 1 . Nr . 22,460 . Mannheim .

Der am 25. September 1858 in Steeden
geborne Friedrich Heinrich Huth , zu¬

ist be -ezirkSkommavdo zu
Äüdgestellten Erklärung verurth ' ilt wer- l letzt in Sandhofen wohnbast
He» , . Waldsbut , 6 . Juni 1885 . Der l schuldiat » daß er als Ersatzreservist
GetrchkSschreiber Großh . Amtsgerichts : ^ I . Klaffe ausgewandert ist , ohne von

Tröndle .
O .671 .3 . Nr . 58 -22. Evpingen .

Nachstehend bezeichnet! Personen :

ohne Erlaubniß
ausgewandert

zu sem.

1 . Adam Johann Kreis , Schuh¬
macher , geb . am 12 . April 1858
zu Sulzseld , zuletzt wobuhaft da¬
selbst .

2 . Karl Christian Scufert , Stern -
Hauer , gib . am 1 . Oktober 1861
zu Sulzfeld , zuletzt wohnhaft da¬
selbst,

3 . Hermann Dickcmann . Land -
wirtb , geb . am 17 . August 1856
zu Bauerbach
in Eppingen ,

4 . Gregor Ehmann . Landwüth .
geb . am 25 . November 1854 zu
Lvndshaus n, zuletzt wohnhaft da¬
selbst .

5- Karl Heinle , Steinhauer , geb.
am 1 . April 1851 zu Sulzfeld ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

6 . Heinrich Köhler . Weber , geb.
am 28 . September 1855 zu Richen ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

7 . Konrad Gebhardt , geboren am
21 . Januar 1857 zu Eppingeu ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

werden beschuldigt ,
zu Nr . 1 - 2 als be¬

urlaubte Reservisten
zu Nr . 3 - 6alsWchr -i

leute der Landwehr
zu Nc . 7 als Ersatzreservist I . Klaffe

ausgewandert zu sein , ohne von der
bevorstehendeu Auswanderung der
Milüärbehörde Anzeige erstattet zu
haben ,

UrbertretuNg geoen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung
des Großh - Amtsgerichts hierselbst auf

Freitag den 28 . August 18: 5 ,
Vormittags */-9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Ty¬
pingen zur Hanptoerbandlung - geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
- andwehrdczirks - Kommando Bruchsal
ausgestellten Erklärungen vcrurtheilt
werden .

Eppingen , den 8 . Juni 1885 .
Beck ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
O .676.2 . Nr . 9585 . Rastatt . Anton

Ignaz Schlick . 26 Jahre alter lediger
Ziegler von Kuppenheim und zuletzt
wohnhaft daselbst , wird beschuldigt , als '
beurlaubter Reservist ohue Erlaubniß
ausgewandert zu sein , indem er »ach
Ablauf deS ihm nach Amerika ertbeilten
Urlaubs iu daS Deutsche Reich nicht
zurückkehrte,

Ueberlretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Freitag den 14. August 1885 ,

der bevorstebcndcn Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
baden — Ucbeitretung gegen 8 360 *
R .St . G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts Mannh im auf

Mittwoch den 19 . August 1885,
Vormittags 9 Uhr .

vor das Gr . Schöffcvgeiickt Mannheim
zur Havptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe aus Grund der nach 8 472
St . P . O . von dem Königs . Landwehr -

zaletzt wohnhaft ^ bezirkskommondo Heidelberg ausgestell¬
ten Erklärung verurthcilt werden .

Mannheim , den 17. Juni 1885 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amlsgerichts :

Stoll .
O -61I .3 . Nr . 3844 . PhiliPPSburg .
1 . Taglöhner Valentin Brecht von

Rheinsheim . zuletzt wohnhaft da¬
selbst,

2 . Landwirtb Andreas Nessel von
Oberhausen , zuletzt wohnhaft da¬
selbst.

3 . Schmied Karl Baier von Forst ,
zuletzt wohnhaft in Oberhaus . n ,

4 . Flaschner Franz Josef Hosfner
von Kirrlach , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

5 . ZimmermannVincenzMachauer
von Oberhausen , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

6 . Zimmermann Franz Freidel von
Kirrlach . zuletzt wohnbast daselbst ,

7 . Maurer Gregor Klein von Ober¬
hausen . zuletzt wohnhaft daselbst ,

werden beseduldiat , zu Nr . 1 u . 2 als
beurlaubte Reservisten , zu Nr . 3,4 u . 5
als Wehrmänner der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sei » , zu
Nr . 6 u . 7 als Ersatzreservisten erster
Klaffe ausgewandert zu sein, ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattetzu haben

Uebertrelung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden aus Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst aus

Freitag den 7 . August 1885 ,
Vormittags 8 Uhr .

vor das Gr . Schöffengericht Pbilipps -
burg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei un entschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben aus Grund der nach 8 472
der Slrafprozeßordnung von dem Kal .
Lsvdwebrdezirkskommondo zv Bruchsal
ausgestellten Erklärungen verurthcilt
werden .

Philippsburg , dcu 29 . Mai 1885.
Hersperger .

Gerichtsschreiber Großb . Amtsgerichts .
0 . 746 .2. Nr . 8835 . Schwetzingen .

Die Wehrmänner : 1. Georg Mi
chael Keller , Landwirth , zuletzt wohn¬
haft in Hockcnheim, 2 . Martin Kuß -
ler , Ziegler von Sondernheim , AmtS
GermerSheim , zuletzt wohnhaft in Alt -
lußüeim ; die Reservisten : 3. Mar¬

tin Bossert von Hausen , zuletzt wohn¬
haft in Hockendem, . 4 . Josef Jakob
Fischer , Landwirth von Ketsch , zuletzt
wodnhast daselbst . und 5 . Friedrich
Br übler , Landwirth von Zuzenhausen ,
zuletzt wohnhaft in Schwetzingen , —
werden beschuldigt , als Wedrmänner
bezw . Reservisten ohne Erlaubniß aus¬
gewandert zu sein — Uebertrelung ge¬
gen 8 360 Ziff . 3 R .St . G . B . — Die¬
selben werden auf Anordnung des Gr .
Amtsgerichts dahier auf Freitag den
7. August 1885 , Vormirt . 9 Uhr .
vor Gr . Schöffengericht Schwetzingen
zur Hauptverbaridlung geladen . Bei
unentschuldigtem Ausbleiben werden die¬
selben aus Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Köaigl . Landwehr -
bez-rkskommando Bruchsal ausgestellten
Erklärungen verurtbeilt werden .

Schwetzinaen , den 4 . Juni 1885 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgericht - :

Sanier .

Verru . Bekanntmachungen .
P .865 . Nr . 229 . Lörrach .

Bekanntmachung .
Das Lagerbuch der Gemarkung Fi¬

schingen ist ausgestellt und wird mit
höherer Ermächtigung gemäß Art . 12
der Landesherrlichen Verordnung vom
11 . September 1883

vom 18 . Juni 1885 an
während vier Wochen zur Einsicht
der betheiligten Grundeigenthümer im
Raihhaus zu Fischingen aufgelegt .

Etwaige Einwendungen gegen den
Inhalt der eingetragenen Beschreibun¬
gen der Liegenschaften und ihrer Rechts¬
beschaffenheit sind innerhalb der gegebe¬
nen Frist dem Unterzeichneten Lager -
buchSbeamten mündlich oder schriftlich
vorzutragen .

Lörrach , den 14. Juni 1885 .
Der Beznksgeometer :

_ Baier ._

Holzversteigerung .
0 .718 .2 . Großh . Bezirksforstei Ober¬

weiler versteigert mit üblicher Zahlungs -
j frist aus Sirnitzer Domänenwaldun -
i gen Montag , 22 . Juni 1885 , Vor¬

mittags 10 Uhr , auf der Sirnitz : Aus
den Abth . Sirnitzgraben , Wiedenwold ,
Kaidbuck , Brändleboden , Fischenberger -
und Kühlenbronner Hang : 600 Baum -
Pfähle u . Rebstecken, 375 Bohnenstecken ,
270 Ster buchenes Scheitholz 1 . u . II .
Klaffe , 106 Ster buchenes Klotzholz ,
53 Ster tannene Rollen , 126 Ster tan -
nenes Klotzholz , 100 Ster buchenes u.
48 Ster meist tannenes Prügelholz ,
3000 buchene und 3454 tannene und ge¬
wischte Wellen . Dienstag , 23 . Juni
1885 , Zusammenkunft Vormittags
10 Uhr am obern Weg im Sirnitz¬
graben , auS den Abtheilungen Sir¬
nitzgraben , Langenbuck , Spähnplatz u.
Wicdmwald : 21 tannene Sägklötze und
68 tannene Baustämme . — Die Do -
mänenwaldhüter Schwall » auf Ritter -
Hof und Holdermann aus Sirnitz zeigen
das Holz vor der Versteigerung auf
Verlang e» vor ._ _

O .717 .2 . Nc . 674 . Schwetzingen .

Verkauf alter Akten .
Wir baden etwa 18 b »s 20 Zentner

älterer Akten za verkauf . n unter der
Bedingung der Einstampfung unter
amtlicher Aussicht. — Liebhaber wollen
ihr Angebot unter Angabe des Preises
für den Zentner binnen 14 Tagen an¬
her einsenden .

Schwetzingen , den 12. Juni 188».
Großh . Obereinnehmerci .

Wilckens .
P .ditv .1. Werter .

Hausversteige¬
rung .

Auf Antrag der Betbei -
ligten und mit obervormundschaftlicher
Genehmigung wird am

Donnerstag dem S Juli d . I .,
Mittags 12 Uhr .

im Rathhaus hier das den Erben der
entmündigten Philipp Rudh Bier¬
brauer Eheleute hier gehörige , circa
8 Ar 54,10 iDMetcr Haus - , Hofrailbt
und Garlcnplatz , darauf ein zweistöcki¬
ges Wohnhaus mit Bierbrauerei - Ein¬
richtung (als : Braukessel , Kühlschiff,
Malzdarre , Schrotmühle , große und
kleine Bierfässer , GLHr bütte u . Küfer -
Werkzeug) , eine zweistöckige Scheuer
mit Stallung , Schöpfen , Kegelbahn ,
Wasch - und Backhaus an der Straße
nach HilSbach , Neiden und Sinsheim ,
nebst ci - ca 3 Ar 23 Meter HauSgartm
in den Krautpäcten , neben Georg Fm ,
Heinrich Hauck, Franz Bader und Witt
Helm Tausch , dann 8 Ar 5 50 IDMeler
Ackerland hinter den Zäunen mit einem
Bier - und Eiskeller , neben Johannes /
Eisig und Wilhelm Tausch . , 1,

toxirt zu . - 15 .030 Mark, »
gegen Baarzahlung öffentlich verfiel- ,
gert , wobei der Zuschlag erfolgt , wm » .
der Schätzungspreis oder mehr geboten^
wird .

Weiler , den 13. Juni 1885.
DaS Bürgermeisteramt .

_ Müller .

P .887 .2 . Eine braune Stul ^
12jährig , 5 Jahre bei ^
Infanterie gegangen vn^ k
durchaus lruppensroww ,
suvd und gut auf Beine,

sehr eleganter Exterieur » weil für dg

Besitzer zu leicht , preiswürdig za
kaufen . Näheres in der Exped . d.

Druck « ud Verlag der G. Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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